
51. Woche	 Gesamtausgabe – Verteilung an alle Haushaltungen� Freitag, 21. Dezember 2018

Dorffestverein Weiler – Glühweinfest
Am Samstag, 29. Dezember, findet das 13. 
Glühweinfest am Backhaus in Weiler statt. 
Ausschank ist ab 16 Uhr. Angeboten wer-
den natürlich Glühwein, selbst gemachter 
Glühmost sowie Kinderpunsch für die klei-
nen Gäste. Zum Essen gibt es Grillwürste 
und Butterbrezeln.

Am Sonntag, 30. Dezember, gastiert das 
Mobile Kino ab 14 Uhr in der Herzogs-
kelter.

Silvester-Treff beim TSV Güglingen
Am Montag, 31. Dezember, lädt der TSV 
Güglingen zum Silvester-Treff in den Hof 
des TSV-Vereinszentrums beim Manfred-
Volk-Stadion ein. Von 14:30 bis 19:30 Uhr 
hat man beste Gelegenheit, sich in locke-
rer Runde bei Glühwein und Bratwurst zu 
treffen.

Förderverein GSV Eibensbach 
4. Glühweinfest
Am Sonntag, 6. Januar, findet das alljähr-
liche Glühweinfest des Förderverein GSV 
Eibensbach am Sportheim in Eibensbach 
statt. Ab 12 Uhr kann man sich dort mit 
Glühwein, Kinderpunsch, Roter Wurst und 
Waffeln verwöhnen lassen und die eine 
oder andere Stunde in geselliger Runde in  
entspannter Atmosphäre verbringen. 

Neujahrsempfang des Güglinger Musik-
vereins
Am Sonntag, 6. Januar, findet der inzwi-
schen schon traditionelle Neujahrsempfang 
des Güglinger Musikvereins im Deutschen 
Hof in Güglingen um 17 Uhr statt. Mit einer 
Neujahrsansprache des Bürgermeisters, 
musikalischen Klängen der aktiven Kapel-
le sowie Kinderpunsch, Musikertraum und 
Roten Würsten wird gemeinsam das neue 
Jahr eingeläutet. 

Die Vereine freuen sich auf zahlreiche Gäste  
und wünschen ein gutes neues Jahr. 

wünschen Ihnen die  Gemeinderäte, 
die Verwaltungen und  die Bürgermeister 
der Stadt Güglingen und  der Gemeinde 
Pfaffenhofen

Was ist sonst noch los?

Fröhliche Weihnachten 
und alles Gute 
für 2019
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 22. Dezember 2018, Herbert Lang, Ahorn-
straße 3, den 80.
Am 22. Dezember 2018, Peter Stuber, Oskar-
Volk-Straße 3, den 70.
Am 26. Dezember 2018, Marianne Wolf, Wil-
helmstraße 14, den 80.
Am 1. Januar 2019, Hilda Sigmund, Trollinger-
weg 4, den 75.
Am 1. Januar 2019, Hüseyin Karaca, Seepark 2, 
den 75.
Am 6. Januar 2019, Bozo Tabak, Hans-Sachs-
Weg 7, den 75.
Eibensbach:
Am 25. Dezember 2018, Gerhard Petreck, 
Ochsenbacher Straße 5/3, den 80.
Am 5. Januar 2019, Hüseyin Üstünel, Strom-
bergstraße 20, den 70.
Frauenzimmern:
Am 7. Januar 2019, Isolde von Olnhausen, 
Enzbergstraße 4, den 70.
Pfaffenhofen:
Am 27. Dezember 2018, Roland Koch, Südstra-
ße 26, den 70.
Am 27. Dezember 2018, Iris Klein-Raubinger, 
Im Häsle 22, den 70.
Weiler:
Am 26. Dezember 2018, Annemarie Schuh-
macher, Ziegelstraße 6, den 75.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 21. Dezember
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1, Tel. 07135/5377
Samstag, 22. Dezember 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel. 07133/17909
Sonntag, 23. Dezember 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel. 07133/17013
Montag, 24. Dezember 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel. 07062/64333
Dienstag, 25. Dezember 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43, Tel. 07062/4350
Mittwoch, 26. Dezember 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel. 07135/4307
Donnerstag, 27. Dezember 
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel. 07133/9011855

Freitag, 28. Dezember
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel. 07133/4990
Samstag, 29. Dezember 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel. 07135/7179010
Sonntag, 30. Dezember 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel. 07135/4307
Montag, 31. Dezember 
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel. 07133/98620 
Dienstag, 1. Januar 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197
Mittwoch, 2. Januar
Apotheke am Kelterplatz, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Str. 74/76, Tel. 07062/659940
Donnerstag, 3. Januar 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel. 07062/62031
Freitag, 4. Januar
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel. 07133/4357
Samstag, 5. Januar
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel. 07131/70757
Sonntag, 6. Januar
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1, Tel. 07135/5377
Montag, 7. Januar
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel. 07133/17909
Dienstag, 8. Januar
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel. 07133/17013

Mittwoch, 9. Januar
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel. 07062/64333
Donnerstag, 10. Januar
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43, Tel. 07062/4350

Ärztlicher Notfalldienst in 
Brackenheim
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus, 
Wendelstraße 11, 
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116 117
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertags von 8.00 bis  
22.00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22.00 bis 7.00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116 117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 22./23. Dezember 
AniCura Kleintierzentrum, HN� 07131/89090
Dr. Starker, Auenstein� 07062/62330
TA Juppe, Angelbachtal� 07265/7910
Weihnachten, 24./25.Dezember
AniCura Kleintierzentrum, HN,� 07131/89090
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld
� 07946/940049

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ Stadt 
Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER Medien 
GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, 
Tel. (07135) 104 - 200. Verantwortlich für den Inhalt, mit 
Ausnahme des Anzeigenteils Bürgermeister Ulrich Heck-
mann, Güglingen bzw. Bürgermeister Dieter Böhringer, Pfaf-
fenhofen bzw. die Vertreter im Amt. Für den Anzeigenteil: 
WALTER Medien GmbH, Brackenheim. Bezugspreis jährlich 
EUR 31,15. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultra 
SQUARE silk (dieses umweltfreundliche Papier wird aus 
100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC® (FSC®  
C002010), EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Termine
Freitag, 21. Dezember 

GSV Eibensbach – Konzert von „sing4fun“, Katholische Kirche Güglingen
Samstag, 22. Dezember 

Weizenbierfreunde Ochsenburg – Oxuvatus-Konzert in Zaberfeld
Mittwoch, 26. Dezember 

TSV Michelbach – Glühweinfest
Freitag, 28. Dezember

Gesangverein Liederkranz Weiler – Wanderung nach Ochsenbach
SC Oberes Zabergäu – Hüttengaudi, Sportheim Leonbronn

Samstag, 29. Dezember 
TSV Güglingen – Palmbräu-Cup, städtische Sporthalle

Dorffestverein Weiler – Glühweinfest
Sonntag, 30. Dezember 

Stadt Güglingen – Mobiles Kino in der Herzogskelter
Ev. Kirchengemeinden – Gemeinsamer Gottesdienst in Pfaffenhofen

Montag, 31. Dezember 
TSV Güglingen – Silvestertreff

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Silvestertreff an der Ehmetsklinge
Dienstag, 1. Januar 

Ev. Kirchengemeinde Leonbronn-Ochsenburg – Abendgottesdienst in Ochsenburg
Mittwoch, 2. Januar

LandFrauenverein Ochsenburg – Fackelwanderung durch Ochsenburg
Samstag, 5. Januar 

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Silvestertreff an der Ehmetsklinge
Weizenbierfreunde Ochsenburg – Glühweinfest in Ochsenburg

TSV Michelbach – Generalversammlung
Sonntag, 6. Januar 

Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Weihnachts-Gospel-Konzert
Förderverein GSV Eibensbach – 4. Glühweinfest

Musikverein Güglingen – Neujahrsempfang im Deutschen Hof
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Weihnachten, 25./26. Dezember
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, HN� 07131/68787
TA Neubacher, Brackenheim� 07135/3660
Samstag/Sonntag, 29./30.Dezember
Dres. Fritz/Dahnken/Scholl, HN� 07131/68787
Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg� 07062/914448
TÄ Rebscher, Untereisesheim� 07132/381966
Silvester, 31.12./1. Januar
Dr. Franke, Ilsfeld� 07062/9760930
Dr. Seidensticker, Pfedelbach� 07941/380838
Dr. v. Scheven, Bad Rappenau� 07066/9177790
Samstag/Sonntag, 5./6. Januar
TÄ Brandenburg, Heilbronn� 07131/200276
Dres. Richter/Schepers, Öhringen�07941/92720
TÄ Estraich, Schwaigern� 07138/1612

Standesämter melden
Güglingen
Hochzeit:
Am 15. Dezember 2018 in Güglingen; Murat 
Gür und Tina Eva Maria Gür, geb. Breunig, Güg-
lingen, Sophienstr. 15.
Sterbefall:
Am 13. Dezember 2018 in Heilbronn; Herr 
Dieter Anton Guter, zuletzt wohnhaft: Oskar- 
Volk-Straße 31, Güglingen. 
Pfaffenhofen
Geburt:
Am 30. November 2018 in Bruchsal; Jonah 
Voigt, Sohn von Sebastian Voigt und Stephanie 
Voigt geb. Schneider, Pfaffenhofen, Speyermer 
Weg 1.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Heilbronn 
informiert:
Müllmarken für 2019 
Die Müllmarken und Banderolen für 2019 kön-
nen bei folgenden Stellen gekauft werden:
Güglingen: Postshop Bschaden, Marktstr. 32,
Pfaffenhofen: Rathaus, Rodbachstr. 15, Zi. 1.
Die Gebühren sind seit 14 Jahren unverändert 
und betragen:
Bezeichnung� Gebühr 
  40 l-Restmüllmarke� 20,00 € 
  60 l-Restmüllmarke� 30,00 € 
  80 l-Restmüllmarke� 40,00 € 
120 l-Restmüllmarke� 60,00 € 
240 l-Restmüllmarke� 120,00 € 
  40 l-Banderole� 1,00 € 
  60 l-Banderole� 1,50 € 
  80 l-Banderole� 2,00 € 
120 l-Banderole� 3,00 € 
240 l-Banderole� 6,00 € 
  60 l-Bioabfallmarke� 18,00 € 
  80 l-Bioabfallmarke� 24,00 € 
120 l-Bioabfallmarke� 36,00 € 
240 l-Bioabfallmarke� 72,00 € 
  50 l-Abfallsack für Restmüll� 2,80 € 
  60 l-Sack für Gartenabfälle� 1,50 € 
Ab Januar 2019 werden nur Abfallbehälter mit 
neuer Marke oder gültiger Banderole geleert.
Banderolen aus 2018 gelten das ganze Jahr 
2019. Im Dezember 2018 können auch schon 
Banderolen für 2019 verwendet werden. Ab-
fallsäcke für Restmüll und Säcke für Garten-
abfälle gelten ebenfalls über den Jahreswech-
sel hinaus. Für die Abfallbeseitigung wird neben 
der Mengengebühr (Jahresmarke, Banderole 
oder Abfallsack) auch eine Grundgebühr erho-
ben. Die Bescheide dafür werden voraussicht-
lich im März 2019 an die Grundstückseigen
tümer verschickt. Auch diese Gebühren sind seit  
14 Jahren unverändert.

Mitteilung des Landratsamts
Informationen zum Ausbruch der Blauzun-
genkrankheit
In einem Rinderbestand im Landkreis Rastatt  
wurde am 12. Dezember 2018 die Blau
zungenkrankheit (BTV-8) festgestellt. Daraufhin 
wurde um den Ausbruchsbetrieb ein Restrik-
tionsgebiet mit einem Mindestradius von 150 km 
eingerichtet. Das bedeutet, dass das ganze Land 
Baden-Württemberg, also auch der Landkreis 
Heilbronn, zu einem so genannten BTV-8-Sperr-
gebiet für Rinder, Schafe, Ziegen und gehaltene 
Wildwiederkäuer erklärt wurde. Das Landrats-
amt Heilbronn hat hierzu eine Allgemeinver
fügung veröffentlich, die ab sofort gültig ist. 
Die Allgemeinverfügung ist auf der Internetseite 
des Landkreises unter „Amtliche Bekanntmach
ungen“ abrufbar. Das Sperrgebiet muss mindes-
tens zwei Jahre aufrechterhalten werden.
Für den Menschen besteht keine Ansteckungs-
gefahr. Deshalb können Fleisch- und Milch
produkte ohne Bedenken verzehrt werden.
Sämtliche Rinder-, Schaf- und Ziegenhaltun-
gen sowie die Haltung von Wildwiederkäuern 
im Landkreis Heilbronn müssen dem Landrats-
amt Heilbronn unter Angabe des Standortes 
angezeigt werden. Hierzu kann der vom Ve-
terinäramt des Landkreises zur Verfügung ge-
stellte Meldevordruck verwendet werden. Den 
Vordruck sowie weitere Hinweise zur Blauzun-
genkrankheit finden Sie auf der Homepage des 
Landkreises www.landkreis-heilbronn.de unter 
dem Stichwort „Blauzungenkrankheit“.

Zweckverband Wirtschafts
förderung Zabergäu
Feststellung der Jahresrechnung 2017
Die Verbandsversammlung des Zweckverbands 
Wirtschaftsförderung Zabergäu hat in ihrer 
Sitzung am 13. Dezember 2018 das Ergebnis 
der Jahresrechnung 2017 gemäß § 18 GKZ  
i. V. m. § 95 GemO mit
a)	Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben 
	 des Verwaltungshaushalts in Höhe von
� 2.446.737,64 EUR
b)	Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben 
	 des Vermögenshaushalts in Höhe von
� 161.643,65 EUR
c)	Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben 
	 des Gesamthaushalts in Höhe von
� 2.608.381,29 EUR
d)	einem Stand der Vermögensrechnung
	 (Passiva) zum 1. Januar 2017 in Höhe von
� 758.413,29 EUR
	 und zum 31. Dezember 2017 in Höhe von
� 601.530,02 EUR
e)	einem Stand der Kredite zum 1. Januar 2017  
	 in Höhe von� 140.605,18 EUR
	 und zum 31. Dezember 2017 in Höhe von
� 0,00 EUR
f)	� einem Stand der allgemeinen Rücklage zum 

1. Januar 2017 in Höhe von
� 617.808,11 EUR
	 und zum 31. Dezember 2017 in Höhe von
� 601.530,02 EUR
g)	�Haushaltsausgaberesten im Vermögenshaus

halt zum 31. Dezember 2017 in Höhe von
� 0,00 EUR
festgestellt. Den noch nicht genehmigten 
über- und außerplanmäßigen Ausgaben des 
Haushaltsjahres 2017 wurde zugestimmt.
Die Jahresrechnung 2017 mit Rechenschafts-
bericht des Zweckverbands Wirtschaftsförde-
rung Zabergäu liegt gemäß § 95 Abs. 3 GemO 
in der Zeit von Donnerstag, 27. Dezember 2018 

bis Dienstag, 8. Januar 2019, je einschließlich, 
zur Einsichtnahme während der Sprechstunden 
im Rathaus Brackenheim, Marktplatz 1, 2. Stock, 
Zimmer 201, öffentlich aus.
Brackenheim, den 14. Dezember 2018
gez. Rolf Kieser
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender

Zweckverband Wirtschafts
förderung Zabergäu – 
Satzungsänderungen
Satzung zur Änderung der Satzung über den 
Anschluss an die öffentliche Wasserversor-
gungsanlage und die Versorgung der Grund-
stücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung 
– WVS) des Zweckverbandes Wirtschaftsför-
derung Zabergäu vom 13. Dezember 2018
3. Änderungssatzung
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO), § 5 des 
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
(GKZ), §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Würt-
temberg (KAG) und des § 2 der Zweckverbands-
satzung hat die Verbandsversammlung des 
Zweckverbandes Wirtschaftsförderung Zaber-
gäu am 13. Dezember 2018 folgende Satzung 
zur Änderung der Satzung über den Anschluss 
an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit Was-
ser (Wasserversorgungssatzung – WVS) vom 6. 
März 2013 (3. Änderungssatzung) beschlossen:
§ 1 Satzungsänderung
§ 43 (Verbrauchsgebühren) wird wie folgt 
geändert:
(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemes-
senen Wassermenge (§ 44) berechnet. Die Ver-
brauchsgebühr beträgt pro Kubikmeter 2,23 €.
(2) Wird ein Bauwasserzähler oder sonstiger 
beweglicher Wasserzähler verwendet, beträgt 
die Verbrauchsgebühr pro Kubikmeter 2,23 €.
(3) Wird die verbrauchte Wassermenge durch 
einen Münzwasserzähler festgestellt, beträgt 
die Gebühr (einschließlich Grundgebühr gem. 
§ 42 und Umsatzsteuer gem. § 53) pro Kubik-
meter 3,46 €.
§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2019 in Kraft.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der Gemeindeordnung beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 Ge-
meindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber dem 
Zweckverband Wirtschaftsförderung Zabergäu 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.
Brackenheim, den 14. Dezember 2018
gez. Rolf Kieser
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender
Satzung zur Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwasser-
satzung – AbwS) des Zweckverbandes Wirt-
schaftsförderung Zabergäu vom 13. Dezem-
ber 2018
3. Änderungssatzung
Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wasser-
gesetzes für Baden-Württemberg (WG), §§ 4 
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und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO), § 5 Abs. 3 des Gesetzes über 
die kommunale Zusammenarbeit (GKZ), §§ 2, 
8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunalab-
gabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) 
und des § 2 der Zweckverbandssatzung hat die 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Wirtschaftsförderung Zabergäu am 13. Dezem-
ber 2018 folgende Satzung zur Änderung der 
Satzung über die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung vom 6. März 2013 (3. Änderungssatzung) 
beschlossen:
§ 1 Satzungsänderung
§ 42 (Höhe der Abwassergebühren) wird wie 
folgt geändert:
(1) Die Schmutzwassergebühr (§ 40) 
beträgt je m3 Abwasser:� 4,47 €
(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) 
beträgt je m2 versiegelte Fläche:� 0,02 €
§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2019 in Kraft.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der Gemeindeordnung beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 Ge-
meindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber dem 
Zweckverband Wirtschaftsförderung Zabergäu 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.
Brackenheim, den 14. Dezember 2018
gez. Rolf Kieser
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender

Diatreff in der „Herzogskelter“ 
in Güglingen
Auch der zweite Diatreff in diesem Winterhalb-
jahr am 05.12.2018 war sehr gut besucht. Die 
historischen Rückblicke aus dem Filmarchiv 
der Stadt Güglingen weckten zahlreiche Erin-
nerungen.
Beim nächsten Diatreff am Mittwoch, 16. Ja-
nuar 2019, 16.00 Uhr zeigt Horst Schuster  
aus Zaberfeld zwei Filme seiner Reise  
„8.500 km mit dem Bus durch Skandinavien.
Die Bewirtung übernehmen wieder in bewähr-
ter Weise die ZabergäuNarren Güglingen.
Bereits heute herzliche Einladung – merken Sie 
sich den Termin vor!
Weitere Diatreff-Termine:
20. Februar 2019
Christa Wagenhals, Güglingen: „New York, die 
Stadt, die niemals schläft“
13. März 2019
Robert Müller, Güglingen: „Nationalparks im 
Westen der USA“

Die Deutsche Renten-
versicherung informiert:
Sprechtag in Brackenheim
Für die Städte Brackenheim und Güglingen 
sowie für die Gemeinden Cleebronn, Nordheim, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld wurde ein Schwer-
punktsprechtag im Rathaus der Stadt Bracken-
heim eingerichtet.

Durch die Organisationsreform in der Ren-
tenversicherung können alle Versicherten 
der Deutschen Rentenversicherung Bund, der 
Deutschen Rentenversicherung Knappschaft, 
Bahn, See und der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg beraten werden.
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, 
08.01.2019 von 08:30 bis 12:00 Uhr und von 
13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt 
Brackenheim, Marktplatz 1, 74336 Bracken-
heim, Zimmer Nr. 004 (Neubau/Erdgeschoss) 
statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur 
Beratungen durchgeführt werden. Die Auf-
nahme von Anträgen (z. B. auf Konten
klärung) ist nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige 
Terminvereinbarung unter Angabe der Renten-
versicherungsnummer bei der Stadtverwaltung 
Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 07135/ 
105217.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenver-
sicherung gibt Auskunft und berät über alle 
Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und 
Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation 
eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-
schen Rentenversicherung verbunden ist. Es 
können umgehend kostenlos Rentenanwart-
schaften geprüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen 
und der Personalausweis oder Reisepass mit-
gebracht werden.
Bei Auskunftsersuchen aus dem Versicherten-
konto des/der Ehepartners/-in ist eine entspre-
chende Vollmacht vorzulegen.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Frohe Weihnachten, erholsame Feiertage 
und ein wunderschönes neues Jahr wünscht 
Ihnen Ihr Team vom Neckar-Zaber-Touris-
mus e. V.
Bitte beachten Sie unsere eingeschränkten 
Öffnungszeiten über die Feiertage: Heilig-
abend ist unser Büro von 9 – 12 Uhr besetzt, 
am 27. und 28. Dezember von 9 – 13 Uhr und 
an Silvester geschlossen. Ab dem 2. Januar 
gelten wieder unsere regulären Öffnungszeiten.

Starten Sie mit 
unseren Gästefüh-
rern ins neue Jahr!
Sonntag, 30. De-
zember – Rau-
nachtswanderung

Jetzt beginnt die Zeit der Raunächte. Bei der 
Wanderung mit der Natur- und Wanderfüh-
rerin Helga Naujoks erfahren groß und klein 
mehr über diese magischen Nächte mit ihren 
Geschichten, Bräuchen und Mythen. Treffpunkt 
um 15.30 Uhr an der Bushaltestelle Kelterplatz 
Nordhausen, Dauer ca. 2 Stunden. 5 Euro pro 
Person, Anmeldung unter 0176/55642299 oder 
Helga.Naujoks@gmx.de.
Freitag, 4. und 25. Januar – Schaurige Wein
nacht: Kriminell geht‘s im Weinberg zu
Geführte Weinwanderung mit der Wein
ErlebnisFührerin Rose Steinke zwischen Hörnle 
und Seeberg mit 3er-Rotweinprobe, schau-
rigen Geschichten und Handvesper. Wetter-
entsprechende Kleidung, stabiles Schuhwerk 
und etwas Mut sollten Sie im Gepäck haben. 

Treffpunkt 18.30 Uhr am Mönchsbergsee,  
16 Euro pro Person, Mindestteilnehmerzahl:  
6 Personen. Anmeldung 0172/6224370 oder 
rose-steinke@t-online.de.
Freitag, 1. Februar 2019 – Neujahrsempfang  
der Weinbruderschaft St. Vincenz zu Bra-
ckenheim
Geboten wird ein buntes und informatives 
Abendprogramm. Zur Verkostung stehen ausge-
wählte Weine des Zabergäus und angrenzender 
Weinbaugebiete an. Besonders freuen können 
sich die Gäste auf die exklusive Vorstellung 
besonderer Weine aus dem Hause des Her-
zogs von Württemberg. Auch für das leibliche 
Wohl ist wieder bestens gesorgt. Beginn 19 Uhr, 
JupiterWeinkeller Hausen. 45 Euro pro Person 
(Mitglieder ermäßigt). Karten ausschließlich im 
Vorverkauf beim Neckar-Zaber-Tourismus e. V., 
Tel. 07135/933525.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18 Uhr.

Wichtiger Hinweis:
Kein Amtsblatt in den Kalenderwochen 
52/2018 und 01/2019.
Die erste Ausgabe (Gesamtausgabe) im 
neuen Jahr erscheint in der zweiten Ka-
lenderwoche 2019.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Haushaltssatzung und 
Haushaltsplan 2019 
Einbringung des Entwurfs
Kurz vor dem Jahresende wurde in der Gemein-
deratsitzung am 11. Dezember 2018 der Haus-
haltsentwurf 2019 eingebracht. 
Bürgermeister Heckmann bedankte sich für die 
Erstellung des umfangreichen Machwerkes zu 
allererst bei den Mitarbeitern in der Kämmerei, 
aber auch allen anderen, die an der Erstellung 
des Zahlenwerks in der letzten Monaten mit-
gearbeitet hatten.
Diskutiert wird der Haushalt erst in der Feb-
ruarsitzung, sodass Bürgermeister Heckmann 
sich bei der Einbringung auf ein paar Sätze be-
schränkte.
Im Ergebnishaushalt ergebe sich im ordentli-
chen Ergebnis ein hoher negativer Betrag, so 
Heckmann.
Ergebnishaushalt
Erträge:� 27.920.500 €
Aufwendungen:� 31.222.500 €
Ergebnis:� - 3.302.000 €
Ursächlich hierfür ist das gute Ergebnis aus 
2017. Hier lagen die Steuereinnahmen rund  
3 Mio. € über den Planzahlen. Im Jahr 2019 
ist das Jahr 2017 demnach maßgeblich für die 
Umlagenberechnungen. Diese liegen im Ver-
gleich zum Vorjahr um ca. 2,5 Mio. € höher. 
Somit ergebe sich im laufendenden Betrieb 
(dem Finanzhaushalt aus laufendender Ver-
waltungstätigkeit ohne Berücksichtigung von 
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Abschreibungen und Zuschüssen) ein Minus  
i. H. v. 1,77 Mio. €.
Finanzhaushalt lfd. Verwaltungstätigkeit
Einzahlungen aus lfd. Vw:� 27.623.500 €
Auszahlungen aus lfd. Vw:� 29.393.500 €
Zahlungsmittelüberschuss:� - 1.770.000 €
Aus dem laufenden Betrieb kann somit kein 
Beitrag zur Finanzierung der geplanten Inves-
titionsmaßnahmen mit gut 10 Mio. € erfolgen.
Im Finanzhaushalt aus Investitionstätigkeit 
stehen den 9,95 Mio. € an Ausgaben Ein
nahmen i. H. v. 2,99 Mio. € gegenüber. Es er-
gibt sich somit im Bereich der Investitionen ein 
Finanzierungsbedarf von 6,96 Mio. €.
Finanzhaushalt aus Investitionstätigkeit
Einzahlungen:� 2.993.500 €
Auszahlungen:� 9.955.500 €
Finanzierungsbedarf:� - 6.962.000 €
Da Ausgaben in den Vorjahren aufgrund von 
Verzögerungen speziell im Bereich der Investi-
tionen nicht geleistet wurden, weisen die Kon-
ten der Stadt im Moment einen hohen Liquidi-
tätsstand aus. Aus diesem können das Minus 
im laufenden Betrieb sowie der Finanzierungs-
bedarf bei den Investitionen in 2019 abgedeckt 
werden, erläutert Heckmann. Im Jahr 2019 sei 
daher keine Kreditaufnahme nötig.
Im Anschluss gab Kämmerer Torsten Behringer  
einen kurzen Überblick über die geplanten 
Investitionen. Diese werden in den Jahren  
2019 - 2022 vor allem durch die Bebauung 
des Burrer-Areals sowie den Neubau des städ-
tischen Familienzentrums bzw. Kindergarten 
Gottlieb Luz dominiert werden.
Neubauten
Neubebauung Deutscher Hof/Westseite Rat-
haus (1.500.000 €)

Neubau Familienzentrum/Erweiterung KIGA 
Gottlieb Luz (1.000.000 €)

Grundstücksverkehr – Wohngebiet Herren-
äcker
Einnahmen aus Grundstücksverkäufen 
(800.000 €); Kinderbonus (60.000 €)
Grundstücksverkehr – Gewerbegebiet Lüssen
Einnahmen aus Grundstücksverkäufen 
(700.000 €)
Schulen
Grundschule: Hochbau/Ersatzbeschaffungen 
(95.000 €)
Werkrealschule über Gemeindeverwaltungs-
verband (50.000 €)

Förderung von Kindern
Siehe Neubau FIZ und KIGA Gottlieb Luz
Kiga Herrenäcker – Erweiterung (750.000 €)
Baugebiet „Ob der großen Hohle“
Grunderwerb und Erschließung (665.000 €)
Abwasserbeseitigung
Investitionskostenumlage GVV (200.000 €)
Erneuerung Abwasserleitungen
– Sonnenrain (45.000 €)
– Fliederweg (25.000 €)
Straßenbau
Umgehungsstraße Güglingen – Pfaffenhofen 
(50.000 €)

Fliederweg (65.000 €)
Sonnenrain (425.000 €)
Landschaftspflege
Renaturierungsmaßnahmen Zaber im Bereich 
Freibad (150.000 €)

Bebauungsplan und örtliche 
Bauvorschriften „Historische 
Stadtmitte“, Gemarkung 
Güglingen
Abwägung der eingegangen Stellungnahmen
Der Gemeinderat hatte im Juli beschlossen, 
den Bebauungsplan „Historische Stadtmitte“ 
in Güglingen aufzustellen.
Dieses Erfordernis wurde deutlich, als wäh-
rend der Planungen zur Neubebauung des sog. 
Burrer-Areals festgestellt wurde, dass auch 
andere evtl. Bauherren nicht in der bisherigen 
Weise Flächen bebauen können. Um den histo-
rischen Charakter der Stadtmitte auch bei einer 
notwendigen Neubebauung – z. B. nach einem 
Brand – erhalten zu können, wurde beschlossen 
als ersten Schritt den Bebauungsplan „Histori-
sche Stadtmitte“ auf den Weg zu bringen.
Das Verfahren zum Bebauungsplan und der 
örtlichen Bauvorschriften „Historische Stadt-
mitte“ wurde mit Aufstellungsbeschluss vom 
17.07.2018 auf den Weg gebracht.

Nach Auslegung des Bebauungsplans und 
der örtlichen Bauvorschriften in der Zeit von 
15.10.2018 bis 15.11.2018 konnten nun die ein-
gegangenen Anregungen abgewogen werden.
In der Sitzung am 11. Dezember 2018 wurden 
daher die Abwägung der eingegangenen An-
regungen entsprechend der Stellungnahme der 
Verwaltung und entsprechendem Beschluss-
vorschlag sowie die Satzung wie folgt be-
schlossen: 
Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplanverfahren „Historische Stadt-
mitte“, Gemarkung Güglingen
Aufstellung im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB
Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat in 
seiner Sitzung vom 11. Dezember 2018 den 
Bebauungsplan „Historische Stadtmitte“ und 
die zusammen mit ihm aufgestellten örtlichen 
Bauvorschriften als Satzung beschlossen. Die-
ser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht. 
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvor-
schriften treten mit dieser Bekanntmachung in 
Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bau-
vorschriften werden mit der Begründung zu 
jedermanns kostenloser Einsicht während der 
Dienststunden bei der Stadt Güglingen, Rat-
haus, Stadtbauamt, Marktstr. 19/21, bereit-
gehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen 
kostenlos Auskunft gegeben.
Unbeachtlich werden 
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 – 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften

2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 1 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und 

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des vorstehenden Bebauungsplans 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung oder den Mangel be-
gründenden Sachverhaltes geltend gemacht 
worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn 
Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beacht-
lich sind.

Soweit der Bebauungsplan unter Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden Württemberg 
(GemO) oder von solchen aufgrund der GemO 
zustande gekommen ist, gilt er ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
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zustande gekommen (§ 4 Abs. 4 Satz 1 GemO). 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung des Bebauungs-
plans verletzt worden sind (§ 4 Abs. 2 Nr. 1 
GemO), der Bürgermeister dem Satzungsbe-
schluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist (§ 4 Abs. 4 Satz 2 
Nr. 2 GemO).
Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 2 Nr. 2 GemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der Jahresfrist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 12, 
Abs. 3 Satz 2 und Abs. 4 BauGB über die Fällig-
keit und das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen wird hingewiesen.
Güglingen, den 21.12.2018
gez. Heckmann, Bürgermeister

Antragstellung Quartier 2020 
und Quartiers Impulse
Schon mehrfach wurde vom Gemeinderat der 
Wunsch geäußert, dass sich das Familienzen-
trum nach Fertigstellung des Neubaus auch 
für Senioren öffnet und für diese die Angebote 
bündelt und erweitert.
Da hierfür das notwendige Fachwissen fehlt, 
hat sich die Verwaltung gemeinsam mit der 
Leiterin des Familienzentrums Monika Hamann 
Gedanken gemacht, wie hier sinnvollerweise 
vorgegangen werden kann. Es geht dabei vor 
allem um die Erarbeitung von Strukturen für 
die Beteiligung und Integration der Senioren 
im Familienzentrum sowie um die Schaffung 
von bedarfsgerechten Angeboten.
Passenderweise gibt es zur Zeit vom Ministe-
rium für Soziales und Integration Programme, 
wie z. B. „Quartier 2020 – Gemeinsam. Ge-
stalten.“, die bei der alters- und generationen-
gerechten Quartiersentwicklung unterstützen. 
Ziel ist es, lebendige Quartiere zu gestalten – 
also Nachbarschaften, Stadtteile oder Dörfer, 
in die Menschen sich einbringen, Verantwor-
tung übernehmen und sich gegenseitig unter-
stützen.
Hierbei wird von der Verwaltung der große 
Nutzen gesehen, dass eine Fachkraft, welche 
sich in diesen Themen auskennt, gemeinsam 
mit der Leitung des FiZ Strukturen und An-
gebote erarbeiten kann, welche für Güglingen 
passen und auch nachhaltig sind. Es werden 
aber keine Angebote geschaffen, die zu be-
stehenden in Konkurrenz stehen, versicherte 
Hauptamtsleiterin Sandra Koch. 
Außerdem gehe es bei der Quartiersentwick-
lung nicht in erste Linie darum, die Senioren 
mit weiteren Angeboten „zu unterhalten“, son-
dern sie zu beteiligen und auch in die weiteren 
Entwicklungen einzubeziehen, so Hamann.
Die Frage, ob das FiZ dafür die richtige Anbin-
dungsstelle sei, beantwortete Monika Hamann 
positiv.
Da es auch darum gehe, dass junge und alte 
Menschen zusammenkommen, sehe sie den 
Anschluss des Themas an das FiZ als sinnvoll 
an, da schon in der Bezeichnung Familienzen-
trum alle Generationen angesprochen seien. 

Im Gemeinderat bestand Konsens darüber, 
dass man in diese Richtung weiterarbeiten 
solle und die Verwaltung wurde in der Sit-
zung am 11. Dezember 2018 damit beauftragt, 
einen Antrag für Fördermittel des Landes zur 
Quartiersentwicklung im Rahmen des Neubaus 
des Familienzentrums zu stellen.

Jugendhearing
Ergebnisse vom 13. Oktober und Vorstellung 
der weiteren Vorgehensweise
Die Gemeindeordnung schreibt vor, dass Kin-
der und Jugendliche bei Belangen, welche sie 
betreffen, von der Kommune zu beteiligen 
sind. Dafür gibt es unterschiedliche Instru-
mente und Herangehensweisen. Der Güglinger 
Gemeinderat hatte beschlossen, ein sogenann-
tes Jugendhearing durchzuführen, das am  
13. Oktober im Rathaus stattgefunden hat. An 
diesem Nachmittag ging es um die Weiter-
entwicklung verschiedener Themen aus der 
vor etwa einem Jahr durchgeführten Umfrage 
unter den Jugendlichen im Rahmen des Stadt-
entwicklungskonzeptes 2030. Janet Geltz von 
der DJHN stellte in der Sitzung am 11. Dezem-
ber 2018 die Ergebnisse des Hearings dem Ge-
meinderat kurz vor.
Am 13. Oktober kristallisierten sich die 
Themengruppen Essen, Freizeitangebote, Öf-
fentliche Plätze, Sportangebote, Spielplätze 
und Sonstiges heraus. In diesen diskutierten 
die Jugendlichen dann unter Moderation eines 
Erwachsenen Ideen und Möglichkeiten der 
Umsetzung. Das Interesse der Jugendlichen 
an diesem Nachmittag war groß und viele 
von ihnen hatten signalisiert, auch weiterhin 
an den Themen arbeiten zu wollen. Im Janu-
ar treffen sich daher nun die Arbeitsgruppen 
erneut, um im Idealfall gemeinsam mit Ver-
tretern der Verwaltung und des Gemeinderats 
ihre Ideen weiterzuentwickeln. Neben dieser 
Fortsetzung der Arbeitsgruppen stellt sich aber 
auch die weitreichendere Frage, in welcher 
Form man grundsätzlich die Beteiligung von 
Jugendlichen in Zukunft regeln möchte.
Frau Geltz schlägt dazu vor, dass Rat und Ver-
waltung in Zusammenarbeit mit der Schul
sozial- und Jugendarbeit ein sogenanntes 
Beteiligungskonzept entwickeln. Das sei die 
deutlich nachhaltigere Variante als die, dass 
man immer wieder aufs Neue überlegt, wie 
man die Jugendlichen in bestimmte Entschei-
dungen einbeziehen könne. Außerdem bestehe 
bei einer Beteiligung „ohne Konzept“ die Ge-
fahr, dass Ideen aus den Arbeitsgruppen im 
Sande verlaufen und auch keine langfristigen 
Arbeitsstrukturen entstehen. 
Im Gemeinderat war man sich einig, dass es 
sinnvoll ist, auf diese Variante zu setzen und 
ein Konzept zu erarbeiten. Gleichzeitig wer-
den die Arbeitsgruppen, die sich beim Jugend
hearing im Oktober gebildet haben, zunächst 
an den einzelnen Projekten weiterarbeiten.
Der Gemeinderat sprach sich dafür aus, Kinder 
und Jugendliche in Güglingen in einer nach-
haltigen Weise zu beteiligen und dafür ein 
Konzept zu entwickelt. Im Frühjahr 2019 soll 
dazu eine Sitzung des Fachbeirats Schulsozial-
arbeit einberufen werden, welcher sich dann 
diesem Thema weiter annimmt. Zudem wird 
überlegt, mit welchen Personen man diesen 
Kreis sinnvoll erweitern kann.
Zudem schlägt die Verwaltung vor, einen Ver-
treter der Landeszentrale für Politische Bildung 

zum Thema: „Könnte, hätte, sollte: Machen!“ 
einzuladen und in einem Planungsgespräch 
Erwartungen, Ziele und Möglichkeiten von 
Jugendbeteiligung zu klären.

Kommunalwahlen am  
26. Mai 2019
Bildung des Gemeindewahlausschusses für die 
Kommunalwahlen gem. § 11 Abs. 2 KomWG
Am 26. Mai 2019 finden die Kommunalwahlen 
(Gemeinderat und Kreistag) und die Europa-
wahl statt, für die ein Wahlausschuss benötigt 
wird. 
Nach § 11 Kommunalwahlgesetz (KomWG) ob-
liegt dem Gemeindewahlausschuss die Leitung 
der Gemeindewahlen und die Feststellung des 
Wahlergebnisses. Bei der Wahl der Kreisräte 
leitet er die Durchführung der Wahl in der 
Gemeinde und wirkt bei der Feststellung des 
Wahlergebnisses mit.
Der Gemeindewahlausschuss besteht nach § 11 
Absatz 2 KomWG grundsätzlich aus dem Bür-
germeister als Vorsitzendem und mindestens 
zwei Beisitzern. Die Beisitzer und Stellvertre-
ter in gleicher Anzahl werden durch den Ge-
meinderat aus der Mitte der Wahlberechtigten 
gewählt.
Schriftführer und gegebenenfalls erforderliche 
Hilfskräfte werden durch den Bürgermeister 
selbst bestellt.
Da Bürgermeister Heckmann Wahlbewerber bei 
der Kreistagswahl ist, kann er aus Befangen-
heitsgründen nicht Vorsitzender des Gemein-
dewahlausschusses sein.
Die Verwaltung erachtet es für sinnvoll, außer 
dem Vorsitzenden und dessen Stellvertreter 
noch zwei Besitzer und deren Stellvertreter 
zu wählen. Der Vorsitzende und dessen Stell-
vertreter müssen nicht wahlberechtigt sein. 
Die Beisitzer sowie ihre Stellvertreter können 
jedoch nur aus dem Kreis der wahlberechtigten 
Personen bestimmt werden.
Da der Verwaltung bislang offiziell nicht be-
kannt ist, wer sich aus der Mitte des Ge-
meinderates für die kommende Wahl wieder 
aufstellen lassen möchte, wurden die Frak-
tionsvorsitzenden im Vorfeld um Besetzungs-
vorschläge für den Gemeindewahlausschuss 
gebeten. Je Fraktion sollten zwei Personen 
vorgeschlagen werden. Diese Vorgehensweise 
wurde von Seiten der Fraktionen unterstützt. 
Die Vorschläge aus den Fraktionen wurden an-
genommen und die Zusammensetzung des Ge-
meindewahlausschusses wie folgt beschlossen:
Vorsitzender: Werner Gutbrod
Stellvertreter: Gerhard Wörz
Beisitzer: Herbert Spahlinger
Stellvertreter: Marko Wegner
Beisitzer: Johannes Henrich
Stellvertreter: Barbara Fleck-Ibele
Weitere Informationen:
Wahlvorschläge können nach § 13 Kommunal-
wahlordnung (KomWO) ab dem Tag nach der 
öffentlichen Bekanntmachung der Wahl ein-
gereicht werden. Diese Bekanntmachung muss 
spätestens am 69. Tag vor der Wahl (18. März 
2019) erfolgen.
Nach § 50 Abs. 1 KomWO soll die Wahlbekannt-
machung bei gleichzeitiger Durchführung der 
Wahl der Kreisräte und der Gemeinderäte im 
gleichen Zeitraum erfolgen. Aufgrund der unter-
schiedlichen Erscheinungstage der örtlichen 
Mitteilungsblätter und der Heilbronner Stimme 
(amtliche Bekanntmachung des Landkreises) 
wird die Bekanntmachung nicht am selben Tag 
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erfolgen können, jedoch sollte diese zumindest 
im selben Zeitraum erfolgen.
Durch das Landratsamt wurde für die Wahl-
bekanntmachung die 5. und 6. Kalenderwoche 
(28.01. – 10.02.2019) als Zeitraum festgelegt.
Mit der Gemeinde Pfaffenhofen wurde verein-
bart, die Wahlbekanntmachung in der RMZ am 
1. Februar 2019 zu veröffentlichen. Wahlvor-
schläge können somit ab 2. Februar 2019 ab-
gegeben werden.
Die Frist für die Einreichung von Wahlvorschlä-
gen endet nach § 13 KomWO am 59. Tag vor 
der Wahl (Donnerstag, 28. März) um 18 Uhr.

Bausachen
In der Gemeinderatsitzung am 11. Dezember 
2018 wurde eine Bausache verhandelt.
Dem Neubau eines Zweifamilienhauses in Güg-
lingen, der auch schon im Herbst verhandelt 
und abgelehnt wurde, wurde nach Prüfung der 
Pläne durch das Landratsamt teilweise zuge-
stimmt.

Seniorenfeier 2018
Zur jährlichen Seniorenfeier der Stadt Güglingen am 3. Advent hatte das Rathaus 598 Einwohnerinnen und Einwohner ab 75 und ihre Partner ein-
geladen. 235 Senioren hatten sich angemeldet.

Medizinische Versorgung 
Antrag der Fraktion Bürger-
Union
Die Fraktion der Bürgerunion stellte am  
19. November 2018 den Antrag, das Thema 
medizinische Versorgung in Güglingen und  
darüber hinaus zur Diskussion zu stellen. 
Es ist seitens der Fraktion gewünscht, dass 
das Thema in einem breiten Kreis mit Medizi-
nern, Apothekern und sonstigen medizinischen 
Dienstleistern zu erörtern sei. Ziele sind eine 
bessere Vernetzung der Akteure und die Inten-
sivierung der Infrastruktur.
Hierzu beabsichtigt die Fraktion im Januar ein 
„Hearing“ aller Betroffenen und möchte daraus 
Handlungen ableiten.
Die Verwaltung sichert zu, dass die medizini-
sche Versorgung auch weiterhin mit hohem 
Einsatz gesichert werden soll und ist gerne be-
reit ein solches „Hearing“ zu organisieren.
Ein Auftaktgespräch soll am Dienstag, 29. Ja-
nuar 2019 stattfinden.

Bürgermeister Ulrich Heckmann freute sich bei der Begrüßung, dass trotz des hereingebrochenen Winterwetters sich die „Herzogskelter“ schön gefüllt 
hatte und betonte, dass er und die Damen und Herren des Gemeinderats gerne mit den Güglinger Senioren einen festlichen Nachmittag verbringen 
möchten und dabei für das leibliche Wohl sorgen werden. Den Gästen wurde ein buntes Programm geboten:
Zur Begrüßung und über die Kaffeezeit unterhielt die Gruppe „Ü50“ des Musikvereins Güglingen mit beschwingten Melodien. Viel Freude machten 
die Auftritte der Kindergärten Frauenzimmern und Haselnußweg (Eibensbach) und der Suzuki-Geigengruppe der Musikschule Lauffen.

Die vorweihnachtliche Stim-
mung in der Adventszeit be-
tonte Pfarrer Tobias Wacker 
mit passenden Worten.
In die Vergangenheit führ-
ten Bilder und ein Film der 
„Landesschau“ über die letzte 
Fahrt der Dampflok „Rosa“ im 
Jahr 1963.
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Nach einem harmonischen Nachmittag und der Stärkung bei Kaffee/Kuchen und einem leckeren 
Abendessen (gekocht durch die Küche der „Herzogskelter“) verabschiedeten sich die „dienstbaren 
Geister“ des Gemeinderats und der Verwaltung mit dem gemeinsam gesungenen Lied „Oh du 
Fröhliche“!

soll nun in einzelnen Arbeitsgruppen nochmals 
weiter bearbeitet werden. Hier ist wieder eure 
Mithilfe gefragt!
Die Arbeitsgruppen treffen sich im Januar er-
neut. Hierzu sind alle interessierten Kinder und 
Jugendlichen eingeladen. Jeder ist willkommen 
und zum Mitmachen eingeladen, auch wenn 
ihr nicht am Jugendhearing teilgenommen 
habt, könnt ihr dennoch gerne vorbeikommen.
AG Essen (Frau Hachtel)
10. Januar 2019 – 15 Uhr – JuZe
AG Sonstiges (Frau Geltz)
11. Januar 2019 – 12.45 Uhr – JuZe
14. Januar 2019 – 15 Uhr – Büro Schulsozial-
arbeit KKS
AG Mobiles Kino (Frau Pilarek/Frau Hirsch-
mann)
14. Januar 2019 – 16 Uhr Büro Schulsozial-
arbeit Realschule 
AG Spielplätze (Frau Löbe/Herr Gohm/Herr 
Reichelt)
16. Januar 2019 – 13.30 Uhr – Schulhof KKS
AG Eislaufen (Herr Schulz)

Kultur verschenken
Wer noch ein Weihnachts-
geschenk sucht, für den 
ist vielleicht ein Gutschein 
für eine Kulturveranstal-
tung in der Herzogskelter 

oder dem Ratshöfle das Richtige. 
Programm Herzogskelter Frühjahr 2019

Am 18. Januar gas-
tiert das Ensemble 
Quadro Nuevo in 
Güglingen und nimmt 
die Besucher beim 
Konzert „Flying Car-

pet“ mit auf einen rasanten musikalischen Flug 
durch Orient und Okzident. 

Am Freitag, 15. März 
steht das Duo Ulan& 
Bator auf dem Pro-
gramm.
Ulan und Bator lösen 

in ihrer aktuellen Produktion „Irreparabeln“ mit 
ihren bunten Strickmützen das Ticket zu einem 

Universum unerschöpflicher Ideen. Satire, Lied, 
Comedy, Slapstick, klassisches Theater ver-
dichten sich zu einer virtuos-witzigen Gesell-
schaftskritik, die zu wahr ist, um nicht verrückt 
zu sein.

�Die Band Wirtschafts-
wunder macht am 
Samstag, 13. April 
dann den Saisonab-
schluss mit einer 
knallig-bunten Schla-
gerrevue.

Karten oder Gutscheine für die Veranstal-
tungen sind im Rathaus erhältlich, unter 
07135/108-0 oder unter www.reservix.de

Neujahrsempfang  
am 13. Januar

Ziel für 2019: Ge-
meinsam das Neue 
Jahr mit Zuversicht 
anzugehen und po
sitiv die Chancen 
der Herausforde-
rungen zu nutzen, 
die sich uns bieten 
werden.
Eine Möglichkeit 
des Austausches 
ist der 1. Neu-
jahrsempfang der 
Stadt Güglingen 
am Sonntag, 13. 
Januar 2019, ab 
14.00 Uhr in der 
„Herzogskelter“
zu dem ich Sie sehr 
herzlich einlade.
Schwungvolle mu-

sikalische Umrahmung durch die Werkskapelle 
Layher.
Anschließend besteht die Möglichkeit, in unge-
zwungener Atmosphäre bei einem Glas Wein ins 
Gespräch zu kommen.
Ich würde mich sehr freuen, Sie begrüßen zu 
dürfen
Ihr

Ulrich Heckmann
Bürgermeister

Programm Ratshöfle 2019
Das Programm für die kommende Saison im 
Rathöfle steht und hält wieder vier Veran-
staltungen aus den Bereichen Kleinkunst und 
Musik bereit.
Die gedruckten Flyer gibt es im Rathaus. 
Karten für alle Veranstaltungen kann man ab 
sofort an den bekannten Vorverkaufsstellen er-
werben.
Freitag, 22. Februar
Magic acoustic Guitars Palatzky & Waßer

Seit elf Jahren zeleb-
rieren sie als Duo 
„Magic acoustic Gui-
tars“ pure meisterli-
che Spielfreude. Ro-
land Palatzky und 

Matthias Waßer versprühen Harmonie zwi-
schen FlamencoRhythmik und Multitechnik
Soli. Von temporeich bis besinnlich werden alle 
musikalischen Register gezogen. Das ist leicht-

Vergessen bei der 
Seniorenfeier
Beim Seniorennachmittag der Stadt Güglingen 
wurde eine Herren-Jacke vergessen. Die Jacke 
kann im Rathaus, Zimmer 3 abgeholt werden.

Veranstaltungskalender  
für Senioren 

�Verschiedene Organi-
sationen wie Kirchen 
und Vereine haben 
sich wieder Gedanken 
gemacht, wie sie auch 
für Seniorinnen und 
Senioren einmalige 
und wiederkehrende 
Veranstaltungen ge-
stalten können.
Dieser Kalender 
möchte auf das viel-

fältige Angebot aufmerksam machen. Er ist ab 
sofort an folgenden Stellen erhältlich: Rathaus, 
Mediothek, Familienzentrum, Gemeindehäuser 
der ev. Kirche Güglingen und Frauenzimmern 
sowie der katholischen Kirche.

Jugendhearing –  
Es geht weiter!

Im Oktober waren alle Kinder und Jugendlichen 
unter dem Motto „Was likest du“ zum Jugend-
hearing eingeladen.
Es wurden Themen, welche sich aus der Umfra-
ge unter den Kindern und Jugendlichen im Jahr 
2017 ergeben hatten herausgenommen und 
weiter ausgearbeitet. Ein Teil dieser Themen 
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füßiger und tänzerisch-eleganter Klangzauber 
auf technisch und musikalisch höchstem 
Niveau. Das weitgefächerte Programm der bei-
den Gitarrenvirtuosen erstreckt sich von feinen 
Eigenkompositionen über Klassik wie Mozarts 
„Rondo a la Turca“, zu Standards des Jazz wie
„Sweet Georgia Brown“ bis hin zu elegischen 
Klassikern des Rockpop wie „Hotel Califor-
nia“ oder „Tears in Heaven“. Die beiden Mu-
siker leben und lieben ihre Musik, geben den 
Melodien und Instrumenten mit ihrer absolut 
professionellen Virtuosität leidenschaftlichen 
Charakter.
Infos: www.magicacousticguitars.com
Samstag, 30. März
„Freilich! Im Gegenteil sogar!“ Schwäbisches 
Kabarett mit Leibssle

Leibssle philosophiert 
über die Entstehung 
von Württemberg, 
über die Gefahren im 
Kreisverkehr oder 
warum Männer 
Fleisch essen müssen.
Und er ist sich sicher: 
Wer nachdenkt, ist zu 
spät dran!

Also macht sich Leibssle auf, vor zu denken. 
Zum Beispiel, warum es nicht schlimm ist, 
wenn es kein Bargeld mehr gibt. Oder, weshalb 
Veganer die wahren Tiersklavenhalter sind.
Eckard Grauer alias Leibssle poltert und char-
miert und es gelingt ihm, von den Schwaben 
und ihren Eigenheiten zu erzählen, ohne auf 
Spätzle und Trollingerklischees herumzureiten.
Er gründelt im Schlamm der Fake News und 
rüttelt an den Ankern überzeugter Eitelkeiten.
Dabei bleibt er immer authentisch, schwäbisch, 
echt und – saukomisch!
Samstag, 28. September
Peter Shub „Für Garderobe keine Haftung“

Peter Shub ist einer 
der lautesten visuel-
len Comedians der 
Welt. Er spielt nicht 
nur eine, sondern 
viele Figuren: er ist 
der Mantel an der 
Garderobe, der Pflan-
zenfreund mit einem 
Hang zum Destrukti-

ven oder Gefangener seines eigenen Kamera-
stativs. Neben visueller Comedy, virtuosem 
Slapstick, reichlich skurrilem, sehr schwarzem 
Humor und vollkommen ver- (und ent-)rückten 
Interpretationen über Kochbücher, Basilikum-
pflanzen, Garderobenständer oder Regenschir-
men erklärt er sich mit nur wenigen Worten im 
allerschönsten Denglisch. Als Clown trat Peter 
Shub in Zirkusarenen aus aller Welt auf wie 
Cirkus Roncalli, im New Yorker Big Apple oder 
im kanadischen Cirque Du Soleil. Beim Zirkus-
festival in Monte Carlo wurde er mit dem Sil-
bernen Clown ausgezeichnet.
Infos: shubcraft.de
Freitag, 25. Oktober
Stephan Bauer „Vor der Ehe wollt‘ ich ewig 
leben“

Jeder kennt sie: die 
Müdigkeit in der Be-
ziehung. Wenn man 
nach zehn Jahren 
ratlos in das Gesicht 
des Partners schaut 
und sich klar wird: 

„Vor der Ehe wollte ich ewig leben“. Aber ist 
die Ehe trotz hoher Scheidungsraten wirklich 
überholt? Kann man das alte Institut der Ehe 
nicht modernisieren?
Stephan Bauer geht mit gutem Beispiel voran, 
ist (noch mal) vor den Traualtar getreten, ge-
treu dem Motto: „Heiraten ist Dummheit aus 
Vernunft“. Warum auch nicht? „Wir sind fünf 
Jahre zusammen, streiten viel, haben wenig 
Sex dann können wir es auch offiziell ma-
chen.“ Stephan Bauers neues Programm ist wie 
immer ein pointenpraller Megaspaß, aber auch 
eine offene Abrechnung mit der Singlegesell-
schaft, erodierenden Werten und dem Gefühl 
von „alles geht“. Seine Fans werden es lieben!
Alle Veranstaltungen beginnen um 20 Uhr. 
Einlass und Ratshöflebar ab 19 Uhr.

Schornsteinreinigung  
in Eibensbach
Ab Montag, 7. Januar werden die Schornsteine 
gereinigt. Betroffen sind sämtliche Gebäude, 
in denen zusätzlich/überwiegend mit Öleinzel
öfen und mit festen Brennstoffen geheizt wird.
Ihr Schornsteinfegermeister, Ulrich Heidinger, 
Blankenhornstraße 12, 74336 Brackenheim, 
Tel. 07135/3226, Mobil 0151/20151717, E-Mail:  
heidinger@hst.net.

Allgemeine Kaminreinigung  
in Güglingen
Ab Mittwoch, 02.01.2019 findet die allgemeine 
Kaminreinigung in Güglingen statt. Die fälligen 
Messungen werden teilweise miterledigt.
Um freundliche Kenntnisnahme wird gebeten.
Geruhsame Feiertage wünscht
Wolfgang Roth, Schonsteinfeger-Meisterbe-
trieb, Grabenstraße 1, 74391 Erligheim, Tel. 
07143/28405, Mobil 0172/6205585.

Räum- und Streupflicht
Schnee, Eis und Minustemperaturen bedeuten 
für die Männer und Frauen unseres Bauhofes 
ständige Bereitschaft und stundenlange Arbeit 
in oft eisiger Kälte, um die Straßen im Stadt-
gebiet befahrbar zu machen.
Achten Sie in dieser Zeit bitte darauf, beim 
Parken genügend Platz zu lassen, um den 
breiten Räum- und Streufahrzeugen ein ge-
fahrloses Vorbeifahren zu ermöglichen. 
Jedoch sind bei diesen Witterungsverhältnissen 
nicht nur die städtischen Mitarbeiter, sondern 
auch Sie als Bürger gefordert:
Für die Einen ein Graus, für die Anderen mor-
gendlicher Frühsport, doch im Winter gilt sie 
für Jeden – die allgemeine Räum- und Streu-
pflicht für alle Hauseigentümer und Mieter.
Nach der Streupflichtsatzung der Stadt Güg-
lingen heißt dies:
• �Alle Gehwege, die an Ihr Grundstück gren-

zen, müssen von Schnee oder auftauendem 
Eis befreit werden, so dass auch ein Begeg-
nungsverkehr gefahrlos möglich ist – in der 
Regel erfordert dies eine Breite von mindes-
tens 1,20 m.

• �Bei einseitigen Gehwegen sind lediglich die 
Eigentümer und Mieter verpflichtet, auf 
deren Seite der Gehweg verläuft.

• �Bei Straßen, an denen auf keiner Seite ein 
Gehweg verläuft, sind entsprechende Flächen 
am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 
1,50 m zu räumen.

Die oben genannten Flächen müssen laut Sat-
zung werktags bis 7 Uhr, sonn- und feiertags 
bis 8 Uhr geräumt und gestreut sein. Bei an-
haltendem Schneefall oder Eisglätte müssen 
Schaufeln und Streumittel zum Leidwesen 
Vieler auch tagsüber bis 22.00 Uhr regelmäßig 
zum Einsatz kommen.
Bedenken Sie jedoch auch, dass Straßenrinnen 
und Straßeneinläufe bei Tauwetter frei sein 
müssen, um das Abfließen des Tauwassers zu 
gewährleisten.
Als Streumittel verwenden Sie der Umwelt 
zuliebe bitte nur abstumpfende Materialien, 
wie beispielsweise Splitt, Sand oder Granulat. 
Salz nehmen Sie bitte nur an Gefällstrecken, 
Treppen, Rampen oder bei Eisregen und nur in 
Mengen, die unbedingt notwendig sind.
Da unsere Männer und Frauen des Winter-
dienstes häufig unter starkem Zeitdruck ste-
hen, um die Ortstraßen möglichst rasch von 
Schnee und Eis zu befreien und die Straßen 
für Sie befahrbar zu machen, lässt es sich trotz 
aller Vor- und Umsicht mitunter leider nicht 
vermeiden, dass Zugänge und Grundstücks-
einfahrten zugeschoben werden oder wieder 
Schnee auf Ihrem frisch gereinigten Gehweg 
landet – wir bitten um Ihr Verständnis!
Nachbarschaftshilfe auch im Winter gefragt:
Zeigen Sie soziales Engagement und helfen Sie 
ihren Nachbarn, die gesundheitlich nicht mehr 
so fit und kräftig sind. Für sie ist das Schip-
pen und Reinigen der Gehwege nicht nur eine 
große Belastung, sondern mit höherem Alter 
auch eine zunehmende Gefahr. Daher appellie-
ren wir an die Jungen und Fitten unter ihnen, 
ihren Nachbarinnen und Nachbarn unter die 
Arme zu greifen!

Verkauf und Abbrennen von 
pyrotechnischen Gegenständen 
(Feuerwerkskörpern)
Die Ordnungsämter weisen darauf hin, dass 
das Abbrennen von pyrotechnischen Gegen-
ständen der Klasse II (Feuerwerkskörper/Knall-
körper) nach § 23 Abs. 2 der 1. Sprengstoffver-
ordnung (1. SprengV) nur am 31.12. und am 
01.01. eines jeden Jahres gestattet ist (diese 
Einschränkung gilt nicht für Inhaber entspre-
chender Erlaubnisse oder Befähigungsscheine). 
Zuwiderhandlungen stellen Ordnungswidrig-
keiten dar und können mit einem Bußgeld 
geahndet werden.
Wir bitten um Beachtung, vor dem Silves-
tertag sowie nach dem Neujahrstag keine 
Feuerwerkskörper/Knallkörper zu zünden. 
In der unmittelbaren Nähe von Kirchen, Kran-
kenhäusern, Kinder- und Altersheimen sowie 
Reet- und Fachwerkhäusern ist das Abbren-
nen von Feuerwerkskörpern und Knallkörpern 
verboten (§ 23 Abs. 1 der 1. SprengV).
Ebenso möchten wir daran erinnern, dass 
Personen unter 18 Jahren der Umgang 
(Aufbewahren und Abbrennen) mit Feuer-
werkskörpern/Knallkörpern (pyrotechnische 
Gegenstände der Klasse II) verboten ist (§ 23 
Abs. 2 Satz 2).
Des Weiteren ist darauf zu achten, dass die 
Sicherheitsbestimmungen der 1. und 2. Ver-
ordnung zum Sprengstoffgesetz (1. und 2. 
SprengV) bei der Verwendung der pyrotechni-
schen Gegenstände eingehalten werden.
Wer erstmals pyrotechnische Gegenstände 
der Klassen I und II verkaufen will, muss dies 
gemäß § 14 Sprengstoffgesetz mindestens 
zwei Wochen vor dem Beginn des Verkaufs 
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der zuständigen Behörde (Landratsamt Heil-
bronn) schriftlich anzeigen.
Dies gilt auch für erstmals betriebene Zweig-
stellen. Ebenso müssen Änderungen in der 
Leitung des Betriebes und Wechsel der verant-
wortlichen Personen angezeigt werden. In der 
Anzeige müssen die mit der Leitung des Be-
triebs, der Zweigniederlassung oder Zweigstel-
le beauftragten Personen angegeben werden.
Eine Anzeige genügt für die gesamte Dauer des 
Betriebs, muss also nicht jährlich wiederholt 
werden. Dagegen sind Veränderungen in der 
Leitung der Betriebsstätte sowie die Beendi-
gung des Betriebes unverzüglich mitzuteilen.
Für den Verkauf und die Aufbewahrung von 
Kleinstfeuerwerk (Klasse I) und Kleinfeuerwerk 
(Klasse II) sind grundsätzlich in der nachste-
henden Rangfolge verantwortlich:
• �Betriebsinhaber(in)
• �Betriebsleiter(in)
• �Leiter(in) der Zweigniederlassung oder der 

unselbstständigen Betriebsstätte
• �Aufsichtspersonen
• �Verkäufer(in)
Pflichten der verantwortlichen Personen:
Der/die Betriebsinhaber(in) und die anderen 
verantwortlichen Personen haben beim Um-
gang und Verkehr mit den pyrotechnischen 
Gegenständen u. a. darauf zu achten, dass
• �die zulässigen Lagermengen nicht über-

schritten werden,
• �die Anforderungen an die Verkaufs- und Auf-

bewahrungsräume erfüllt sind,
• �die Vorschriften über den Verkauf (Anzeige, 

Zulassung, Kennzeichnung, Gebrauchsanlei-
tung, Mindestalter bei der Abgabe) und das 
Ausstellen eingehalten werden.

Beschäftigte, die pyrotechnische Gegenstände 
verkaufen, sind über die dabei entstehenden 
Unfallgefahren sowie über die Einrichtungen 
und Maßnahmen zur Abwendung dieser Ge-
fahren zu belehren. Die Belehrungen sollten 
jeweils zu Beginn des Silvesterverkaufs wie-
derholt werden.
Pyrotechnische Gegenstände sind vor Dieb-
stahl und unbefugter Entnahme zu schützen. 
Die verantwortlichen Personen haben das Ab-
handenkommen von pyrotechnischen Gegen-
ständen der zuständigen Kreispolizeibehörde 
(Landratsamt Heilbronn) unverzüglich anzu-
zeigen.
Der Verkauf von pyrotechnischen Gegenstän-
den der Klasse II ist nach § 22 Abs. 1 1. SprengV 
im Jahr 2018 nur von Freitag, 28.12.2018 bis 
Montag, 31.12.2018 erlaubt (ausgenommen 
Verkauf an Verbraucher mit entspr. Erlaubnis 
oder Befähigungsschein). Kleinstfeuerwerk der 
Klasse I darf das ganze Jahr verkauft werden.
Bei Fragen können Sie sich an das Landratsamt 
Heilbronn, Ordnungsamt, Tel. 07131/994-0)  
wenden. Weitere Informationen finden Sie 
auch unter www.gaa.baden-wuerttemberg.de 
(Merkblatt).
Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Eigentumswechsel beim 
Wasser
Beim Verkauf Ihres Gebäudes sollte der Über-
gabetag an den neuen Eigentümer und der 
dabei festgestellte Stand des Wasserzäh-
lers der Stadtpflege mitgeteilt werden. Die 
Mitteilungen erbitten wir an: heidi.mann@
gueglingen.de oder per Telefon 07135/108-58.
Erst durch die Mitteilung dieser Daten kann das 
Steueramt tätig werden eine entsprechende  

Endabrechnung erstellen und das Wasserkonto 
auf den neuen Eigentümer umschreiben.
Sinnvoll wäre es, wenn die derzeitige Anschrift 
des Käufers und die neue Anschrift des Ver-
käufers ebenfalls vermerkt würden, da dadurch 
Rückfragen entfallen.
� Stadtpflege

Die Wasserzähler werden 
abgelesen
Wichtige Informationen für alle Wasser
abnehmer
In Güglingen und in den Stadtteilen werden 
die Wasserzähler in der Zeit von 17.12.2018 
bis 18.01.2019 abgelesen. Auf der Grundlage 
dieser Ablesung wird die Jahresrechnung 2018 
erstellt und die Vorauszahlungen für das Jahr 
2019 neu berechnet. Die Wasser- und Abwas-
serrechnung 2018 wird voraussichtlich Ende 
Februar/Anfang März 2019 zugestellt werden.
Wasserabnehmer die sich in dem oben ge-
nannten Zeitraum in Urlaub befinden bitten 
wir, die Zähler selbst abzulesen und die Stände 
telefonisch unter Tel. 108-58, per Fax unter 
der Nummer 108-57 oder per E-Mail an: heidi.
mann@gueglingen.de zu melden.
� Stadtkämmerei

Sporthallen – Übungslokale 
und Schulräume geschlossen
In den Winterferien sind die Städtische Sport-
halle in Güglingen, die Blankenhornhalle in 
Eibensbach und die Riedfurthalle in Frauen-
zimmern vom 22.12.2018 bis einschließlich 
06.01.2019 für den Sport- und Übungsbetrieb 
geschlossen.
Auch die Schul- und Vereinsräume, die von 
verschiedenen Vereinen und Organisationen 
für ihre Übungszwecke im Stadtgebiet benutzt 
werden, sind in diese Regelung mit eingebun-
den. Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Die Mediothek Güglingen 
wünscht allen Lesern und 
Besuchern fröhliche Weih-
nachten, erholsame Feier-
tage und einen guten Start 
ins Jahr 2019!

� ©SchoonIngekaderd (CCo), pixabay.com

Die Mediothek hat von 22. Dezember 2018 
bis 1. Januar 2019 geschlossen. Ab dem  
2. Januar 2019 sind wir wieder für Sie da!
Veranstaltungen in der Mediothek Güglingen
10.01.2019 Bilderbuchgeschichten mit unserer 
SE-Praktikantin
17.01.2019 Bilderbuchgeschichten mit unserer 
SE-Praktikantin
24.01.2019 Bilderbuchgeschichten mit unserer 
SE-Praktikantin
28.01.2019 Fliegender Teppich
03.02.2019 Soiree mit Burkhard und Martin 
Engel
14.03.2019 Lesung „Jost läuft“

Kalkulation der Gebührensätze 
bei der Abwasserbeseitigung 
und Wasserversorgung
Derzeit befinden sich eine Gebührenkalkulation 
für den Bereich der Abwasserbeseitigung sowie 
eine Gebührenkalkulation für die öffentliche 
Einrichtung der Wasserversorgung mit Wir-
kung ab dem 01.01.2019 in der Bearbeitung.
Über die Ergebnisse soll Anfang des Jahres 
2019 im Gemeinderat beraten und beschlos-
sen werden. Die Verwaltung weist vorsorglich 
darauf hin, dass sich daraus Erhöhungen der 
Gebührensätze ergeben können, die für die 
ab dem 01.01.2019 in Anspruch genommenen 
Leistungen gültig wären.

Am 30. Dezember heißt es wieder Film ab 
in Güglingen

Das Mobile Kino ist in 
der Herzogskelter zu 
Gast und hat vier ak-
tuelle Filme dabei. 
Der Kinotag beginnt 
um 14 Uhr mit „Pet-
tersson und Findus – 
Findus zieht um“. Der 
freche Kater wird 
immer nerviger. Des-
halb baut Pettersson 
ihm ein eigenes 
Haus. Doch als Fin-

dus ausgezogen ist, fühlt sich Pettersson auf 
einmal alleine.

Um 16 Uhr kommt die 
Weihnachtsgeschich-
te „Der Nussknacker 
und die vier Reiche“. 
Die junge Clara sucht 
einen geheimnisvollen  
Schlüssel und landet 
in einer magischen 
Welt voller Intrigen 
und Kämpfe.

Sönke Wortmanns Komödie „Der Vorname“ 
läuft um 18 Uhr. Der Film besticht durch 
schlagfertige Dialoge und ein furios aufspie-
lendes Schauspielerensemble.

Stephan (Christoph Maria Herbst) und seine 
Frau Elisabeth veranstalten ein Abendessen 
in ihrem Haus in Bonn. Eingeladen sind neben 
Familienfreund René (Justus von Dohnányi) 
noch Thomas (Florian David Fitz) und dessen 
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schwangere Freundin Anna. Doch diese Eltern 
sorgen dafür, dass der Abend plötzlich völlig 
aus dem Ruder läuft: Thomas und Anna ver-
künden, dass sie ihr Kind Adolf nennen wollen. 
Schnell sind die Erwachsenen in einen hand-
festen Streit verwickelt. Die Diskussion artet 
immer mehr aus, so dass bald die schlimmsten 
Jugendsünden und größten Geheimnisse aller 
Beteiligten ans Licht kommen …
Um 20 Uhr dann „Bohemian Rhapsody“. 
Im Jahr 1970 gründen Freddie Mercury und 
seine Bandmitglieder Brian May, Roger Taylor 
und John Deacon die Band Queen.

Schnell feiern die vier Männer erste Erfolge 
und produzieren bald Hit um Hit, doch hinter 
der Fassade der Band sieht es weit weniger 
gut aus: Freddie Mercury, der mit bürger
lichem Namen Farrokh Bulsara heißt und aus 
dem heutigen Tansania stammt, kämpft mit 
seiner inneren Zerrissenheit und versucht, sich 
mit seiner Homosexualität zu arrangieren. 
Schließlich verlässt Mercury Queen um eine 
Solokarriere zu starten, doch muss schon bald 
erkennen, dass er ohne seine Mitstreiter aufge-
schmissen ist. Obwohl er mittlerweile an AIDS 
erkrankt ist, gelingt es ihm, seine Bandmitglie-
der noch einmal zusammenzutrommeln und 
beim Live Aid einen der legendärsten Auftritte 
der Musikgeschichte hinzulegen …
Für KinoSnacks, wie Popcorn und Getränke ist 
für das Kinoerlebnis in der Herzogskelter auch 
bestens gesorgt.
Karten für 5 € und 6 € sind an der Tages- und 
Abendkasse erhältlich.

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Heike Conz, Tel. 16421.
Rückblick: Am 4. Dezember haben die Veeh 
Harfen den 1. Advent eingeläutet. Schöner 
kann man die Vorweihnachtszeit nicht begin-
nen. Danke Renate und allen, die uns mit der 
Harfe verzaubert haben.
Am 11. Dezember waren wieder einmal die 
Flötenkinder bei uns im Pavillon. Unter der 
Leitung von Frau Röbbig haben sie ein 1-stün-
diges Konzert gegeben. Mit allerhand weih-
nachtlichen Liedern konnten die Kinder wieder 
zeigen, was sie alles gelernt haben.
Auf diesem Wege auch allen nochmals ein 
herzliches Dankeschön, die uns das ganze Jahr 
beim Dienstagstreff bereichert haben.
Gesegnete Weihnachten und viel Gesundheit 
für das kommende Jahr. Am 15. Januar 2019 
ist dann wieder unser 1. Treff im neuen Jahr.

Weihnachtsmarkt in Pfaffenhofen
Gemütlicher Treff in familiärer Atmosphäre
Endlich mal wieder Schnee beim Weihnachtsmarkt – was für eine Überraschung. Das passte gut 
zum Jubiläum, stellte auch Bürgermeister Dieter Böhringer fest. Zum 30. Mal wurde am dritten 
Adventssonntag der kleine, gemütliche Weihnachtsmarkt in der Pfaffenhofener Ortsmitte veran-
staltet. Organisiert wird er seit 1989 vom Handels- und Gewerbeverein (HGV) zusammen mit der 
Gemeinde, örtlichen Vereinen und Organisationen.
Die Idee damals war, einen beschaulichen Markt in der Ortsmitte auf dem Kelterplatz zu veran-
stalten, bei dem nicht der Kommerz im Vordergrund steht: „Kein Rummel in der Vorweihnachts-
zeit, sondern ein gemütlicher Treff im Advent in familiärer Atmosphäre sollte es werden“, erinnern 
sich der Gemeindechef und der HGV-Vorsitzende Stephan Kolb. Und diese Stimmung war auch 
jetzt wieder zu spüren. Der Platz hier sei „geradezu Ideal“, meinten viele Besucher. Man trifft 
sich hier gern mit einem Becher Glühwein in der Hand. Denn zu erzählen und zu plaudern gibt 
es immer etwas.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Das Besondere am Pfaffenhofener Weihnachtsmarkt ist neben dem stimmungsvoll geschmück-
ten und beleuchteten Platz das kulinarische Angebot. Glühwein, Punsch und Grillwürste gibt‘s 
auf allen Märkten. In Pfaffenhofen bietet Karin Volland und ihr Hofladenteam aber auch frisch 
gebackenen Kartoffel- und Zwiebelkuchen und kräftiges Bauernbrot aus der eigenen Backstube 
an. Einen deftigen Fleischtopf oder fein gewürztes Gyros gibt‘s beim TSV, und wer es lieber ve-
getarisch mag, der kann beim Liederkranz eine Spätzlespfanne mit Pilzen und Gemüse probieren.

Außer Essen, Trinken und miteinander schwätzen kann man aber auch noch das eine oder andere 
kleine Geschenk auf dem Weihnachtsmarkt erstehen. Am Stand von Adelheid Schäfer beispiels-
weise. Viele kleine „Näh-tigkeiten“ hat die Weilerer Hobbynäherin im Angebot.
Eine große Auswahl an Kinderbücher für große und ganz kleine Kinder hält jedes Jahr die Arbeits-
gemeinschaft Naturschutz (AGN) bereit. Und auch der Nikolaus kam dieses Jahr wieder zum 
Weihnachtsmarkt und bescherte die Kinder mit Süßigkeiten.
In einen großen Flohmarkt haben Beate und Waldemar Mayer die schmucke Lambertuskirche ver-
wandelt. Das evangelische Gotteshaus braucht eine neue Lautsprecheranlage. Diese Investition 
will das Mesnerehepaar mit dem Erlös unterstützen. Den größten Teil der Kosten wird aber trotz-
dem der Kirchegemeinderat in seinem Haushalt locker machen müssen.
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Musikalisch wird der Pfaffenhofener Weihnachtsmarkt jedes Jahr vom Posaunenchor umrahmt. 
Die Bläserinnen und Bläser um Chorleiter Gerhard Saur eröffnen den Markt und spielen nachmit-
tags noch einmal einige Weihnachtslieder. Auch das Vokalensemble Ornament kam diesmal zur 
Markteröffnung auf den Kelterplatz. Die Sänger aus der weißrussischen Hauptstadt Minsk sind 
aktuell auf Tournee im Raum Zabergäu und Eppingen und hatten zuvor den Gottesdienst in der 
Lambertuskirche mitgestaltet.� wst

Termine für Beratung und Antragstellung wer-
den vom Bürgermeisteramt Pfaffenhofen, Frau 
Fried, Tel. 07046/9620-0 vergeben.
Da die Beratung nur bei Bedarf durchgeführt 
wird, ist es zwingend erforderlich im Rat-
haus, Zimmer 11 oder telefonisch unter 
07046/9620-0 einen Termin zu vereinbaren.
Die Antragsaufnahme bzw. Beratung wird, wie 
bisher, von Herrn Schneider vorgenommen.

Räum- und Streupflicht
Schnee, Eis und Minustemperaturen bedeu-
tet für die Männer unseres Bauhofes ständige 
Bereitschaft und stundenlange Arbeit in oft 
eisiger Kälte, um die Straßen im Gemeindege-
biet befahrbar zu machen.
Achten Sie in dieser Zeit bitte darauf, beim Par-
ken Ihrer Fahrzeuge genügend Platz zu lassen, 
um den breiten Räum- und Streufahrzeugen 
ein gefahrloses Vorbeifahren zu ermöglichen.
Bei diesen Witterungsverhältnissen sind nicht 
nur die gemeindlichen Mitarbeiter, sondern 
auch Sie als Bürger gefordert:
Für die Einen ein Graus, für die Anderen mor-
gendlicher Frühsport, doch im Winter gilt sie 
für Jeden – die allgemeine Räum- und Streu-
pflicht für alle Hauseigentümer und Mieter. 
Alle Gehwege, die an Ihr Grundstück grenzen, 
müssen von Schnee oder auftauendem Eis be-
freit werden, so dass auch ein Begegnungsver-
kehr gefahrlos möglich ist – in der Regel er-
fordert dies eine Breite von mindestens 1,20 m.
Bei einseitigen Gehwegen sind lediglich die 
Eigentümer und Mieter verpflichtet, auf deren 
Seite der Gehweg verläuft.
Bei Straßen, an denen auf keiner Seite ein 
Gehweg verläuft, sind entsprechende Flächen 
am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 
1,50 m zu räumen. Auch ist zu beachten, dass 
auch Gehwege von unbebauten Grundstücken 
(Bauplätze) geräumt werden müssen. 
Die Flächen müssen laut Satzung werktags bis  
7 Uhr, sonn- und feiertags bis 8 Uhr geräumt 
und gestreut sein. Bei anhaltendem Schneefall 
oder Eisglätte müssen Schaufeln und Streu-
mittel zum Leidwesen Vieler auch tagsüber bis 
22.00 Uhr regelmäßig zum Einsatz kommen. Be-
denken Sie auch, dass Straßenrinnen und Stra-
ßeneinläufe bei Tauwetter frei sein müssen, um 
das Abfließen des Tauwassers zu gewährleisten.
Als Streumittel verwenden Sie der Umwelt 
zuliebe bitte nur abstumpfende Materialien, 
wie beispielsweise Splitt, Sand oder Granulat. 
Salz nehmen Sie bitte nur an Gefällstrecken, 
Treppen, Rampen oder bei Eisregen und nur in 
Mengen, die unbedingt notwendig sind.
Da unsere Männer und Frauen des Winter-
dienstes häufig unter starkem Zeitdruck ste-
hen, um die Ortsstraßen möglichst rasch von 
Schnee und Eis zu befreien und die Straßen 
für Sie befahrbar zu machen, lässt es sich trotz 
aller Vor- und Umsicht mitunter leider nicht 
vermeiden, dass Zugänge und Grundstücks-
einfahrten zugeschoben werden oder wieder 
Schnee auf Ihrem frisch gereinigten Gehweg 
landet – wir bitten um Ihr Verständnis!
Nachbarschaftshilfe auch im Winter gefragt:
Zeigen Sie soziales Engagement und helfen Sie 
ihren Nachbarn, die gesundheitlich nicht mehr 
so fit und kräftig sind. Für sie ist das Schip-
pen und Reinigen der Gehwege nicht nur eine 
große Belastung, sondern mit höherem Alter 
auch eine zunehmende Gefahr. Daher appellie-
ren wir an die Jungen und Fitten unter ihnen, 
ihren Nachbarinnen und Nachbarn unter die 
Arme zu greifen!

Wasser- und Abwasser
gebühren werden 2019 
geändert
Von dem Fachbüro Allevo wurden im Auftrag 
der Gemeinde die Abwassergebühren und 
Wassergebühren für die Jahre 2019 und 2020 
neu kalkuliert. Die entsprechenden Satzungs-
beschlüsse zu den Gebühren sollen in der Ge-
meinderatssitzung am 19.12.2018 gefasst wer-
den. Eine eventuelle Veränderung kann daher 
erst im neuen Jahr veröffentlicht werden.
Die Gemeindeverwaltung weist deshalb bereits 
jetzt darauf hin, dass sich auf Grund der Neu-
kalkulationen eventuell auch rückwirkend ab 
dem 01.01.2019 Gebührenerhöhungen erge-
ben können.
Wassergebühren
Die Wasserverbrauchsgebühr könnte nach den 
Kalkulationen für die Jahre 2019 und 2020 bis 
2,24 €/m3 (bisher 2,02 €/m3) betragen. Hinzu 
kommt noch die gesetzliche Mehrwertsteuer.
Die Zählergebühren werden für die Jahre 2019 
und 2020 ebenfalls neu festgesetzt. Bei den 
kleineren Zählern könnte es eine Entlastung 
geben, während die Großzähler eine deutliche 
Erhöhung erfahren könnten.
Abwassergebühren
Für die Jahre 2019 und 2020 könnte die 
Schmutzwassergebühr bis 2,23 €/m3 (bisher 
2,02 €/m3) und die bis 0,25 €/m2 (bisher 0,23 
€/m2) betragen.

Rathausbesetzung zwischen 
den Jahren
Zwischen Donnerstag, 27.12.2018 und 
Freitag, 04.01.2019 ist die Gemeinde
verwaltung nur notbesetzt.
Bitte wenden Sie sich daher nur in dringen-
den Fällen an die Gemeindeverwaltung.
Wir bitten um entsprechendes Verständnis.

Rentenangelegenheiten 
Beratung und Unterstützung durch die  
Gemeindeverwaltung
Wie beantragt man eine Alters- oder Hinter-
bliebenenrente, wer unterstützt und berät 
beim Ausfüllen von Antragsunterlagen im Zu-
sammenhang in Rentenangelegenheiten?
Aus personellen Gründen müssen ab dem Jahr 
2019 in Pfaffenhofen Änderungen im Bereich 
der Rentenberatung vorgenommen werden.
Zukünftig können Rentenanträge bzw. Beratun-
gen in Rentenangelegenheiten nur noch zwei-
mal monatlich im Rathaus angeboten werden. 
Es ist vorgesehen, jeweils am zweiten und 
vierten Dienstag im Monat, nachmittags von 
15.00 – 18.00 Uhr Anträge aufzunehmen 
bzw. Beratungen im Rathaus vorzunehmen.
Der nächste Beratungstermin findet am Diens-
tag, den 08.01.2019 im Rathaus in Pfaffen-
hofen statt.
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Schornsteinreinigung
Die allgemeine Kaminreinigung wird ab 02.01.2019 in Pfaffenhofen durchgeführt. Gereinigt wer-
den Schornsteine von Einzelfeuerstätten für flüssige und feste Brennstoffe, die in der üblichen 
Heizperiode regelmäßig benutzt werden.
Schornsteinfegermeister, Eberhard Conz, Amselreut 12, 74363 Güglingen, Tel. 07135/12721.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Freitag, 21. Dezember
18.00 Uhr	� Aufbau Krippenspiel
Samstag, 22. Dezember
10.00 Uhr	� Krippenspiel-Probe
Sonntag, 23. Dezember, 4. Advent
  8.45 Uhr	� Die Kinderkirchkinder treffen sich 

in der Kirche
  9.30 Uhr	� Familiengottesdienst (Kübler) mit 

Krippenspiel der Kinderkirche. Das 
Opfer erbitten wir für das Paten-
kind der Kinderkirche/Kinderwerk 
Lima

Montag, 24. Dezember, Heiligabend
16.00 Uhr	� Familiengottesdienst (Kübler)
18.00 Uhr	� Gottesdienst (Kübler) mit dem 

Posaunenchor
	� Die Gottesdienstopfer erbitten 

wir je zur Hälfte für Hilfe für Brü-
der und für die Renovierung der 
Mauritiuskirche.

Dienstag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Kübler). Das Opfer 

erbitten wir für Brot für die Welt.
Mittwoch, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Niethammer) Das 

Opfer erbitten wir für die Aufga-
ben unserer eigenen Gemeinde.

Donnerstag, 27. Dezember
20.00 Uhr	� Posaunenchor (Kirche)
Sonntag, 30. Dezember
10.30 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst für 

das obere Zabergäu in Pfaffen-
hofen (Wacker/Forstner)

Montag, 31. Dezember, Altjahrabend
18.00 Uhr	� Gottesdienst (Kübler) mit dem 

Posaunenchor. Wir feiern das 
Heilige Mahl. Das Opfer erbitten 
wir für den Posaunenchor. 

Neujahr, Dienstag, 1. Januar 2019
17.00 Uhr	� Gottesdienst (Kübler). Das Opfer 

erbitten wir für die Chorarbeit in 
unserer Gemeinde.

Mittwoch, 2. Januar
16.00 bis �	 Offene Sprechstunde: Lebens- 
18.00 Uhr	� und Sozialberatung im Familien

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/ 
9884-0 und 01573/6624043 
(während der Sprechzeiten).

Erscheinungsfest, Sonntag, 6. Januar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Prädikantin Kachel) 

Das Opfer erbitten wir für die 
Aufgaben der Weltmission.

18.00 Uhr	� Gospelkonzert (siehe allgemeine 
Nachrichten)

Montag, 7. Januar
19.30 Uhr	� Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 8. Januar
  9.30 bis
11.00 Uhr	� Mutter-Kind-Kreis, (Kirche, 2. 

Stock)
Mittwoch, 9. Januar
16.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht, Kirche
16.00 bis 	 Offene Sprechstunde: Lebens-
18.00 Uhr	� und Sozialberatung im Familien

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/ 
9884-0 und 01573/6624043 
(während der Sprechzeiten)

Donnerstag, 10. Januar
20.00 Uhr	� Posaunenchor (Kirche)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Öffnungszeiten Pfarramt
Über die Feiertage ist das Pfarramt nicht be-
setzt. Wir sind ab dem 8. Januar wieder für Sie 
da, dann wie üblich Dienstag, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9:00 bis 11:30 Uhr.
Lebendiger Adventskalender in Güglingen
Siehe allgemeine kirchliche Nachrichten
Tafelkorb
An den Gottesdiensten mit Abendmahl unter-
stützen wir durch die Spende von haltbaren 
Lebensmitteln wieder die Arbeit des Tafel-
wagens und die Menschen mit geringeren 
finanziellen Ressourcen. Bitte bringen Sie zum 
Abendmahlsgottesdienst gekaufte haltbare 
Lebensmittel, wie Zucker, Mehl, Süßigkeiten, 
Gemüse- und Fruchtkonserven usw. mit. Wir 
reichen diese an die Tafel weiter.
Pfarramt nicht besetzt
Kurze nachweihnachtliche Auszeit von Pfarrer 
Kübler von jeweils 27. – 30.12.2018 und vom 
07.01.  –  12.01.2019. Die Vertretung in seel-
sorgerlich dringenden Fällen übernimmt Pfar-
rer Wacker in Frauenzimmern/Eibensbach, Tel. 
07135/5371.
Das Pfarramt ist wieder besetzt ab 08.01.2019.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 21. Dezember
  6.00 Uhr	� Rorate, anschließend Frühstück, 

Michaelsberg. 
4. Adventssonntag, 23. Dezember
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Montag, 24. Dezember – Heiligabend
15.00 Uhr	� Kinderkrippenfeier, Güglingen und 

Stockheim
18.00 Uhr	� Christmette, Stockheim

	KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: Hesekiel 37, 24 – 28

Wochenspruch:	� Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine Herrlich-
keit. � Johannes 1,14

Wochenlied:	 „Gelobet seist du, Jesu Christ“� (23 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten
Lebendiger Adventskalender

Wir treffen uns immer 
um 17.30 Uhr für un-
gefähr eine halbe 
Stunde am jeweiligen 
Haus in den Orten. Wir 
werden dort miteinan-
der singen, beten und 
Geschichten oder Ge-
dichte hören. Die Gast-
geber gestalten dafür 

ein Fenster für Sie. Lassen Sie sich überraschen, 
was sie sich alles so ausdenken. Es ist für je-
dermann gut geeignet, auch für Kinder. Bitte 
bringen Sie eine Taschenlampe mit und – wenn 
Sie mögen – eine Spende für das Kinderwerk 
Lima.
22., Sa., Familie Scheid, Brahmsweg 2
23., So., Familie Scheid, Lerchenweg 11
Gospelkonzert der Extraklasse mit Tracey 
Jane Campbell (London)

Ev. Mauritiuskirche 
Güglingen, Sonntag, 
06.01.2019, 18.00 Uhr.
Explosive, energiege-
ladene Bühnenperfor-
mance, mitreißende 
Songs, wunderschöne 

Balladen, die für Gänsehaut und Herzklopfen 
garantieren – das erwartet die Besucher des 
Gospelkonzertes mit Tracey Jane Campbell.
Die in London lebende Sängerin gilt als eine 
der begabtesten schwarzen Gospelsängerinnen 
Großbritanniens. Europaweit zieht sie ihre Zu-
hörer mit ihrer gewaltigen Soulstimme in den 
Bann und arbeitete schon mit Musikgrößen 
wie Elton John, Mariah Carey, Michael Bolton, 
Barbra Streisand, Westlife und Secret Garden 
zusammen.
Ausdrucksstark und kraftvoll, ansteckend in 
Lebendigkeit und Begeisterung – den Besucher 
erwartet ein einmaliges und unvergessliches 
Konzerterlebnis. Lassen Sie sich dieses Gospel- 
Highlight nicht entgehen!
Vorverkauf: Erwachsene 16 € (AK 18 €), Schü-
ler 6 bis 17 Jahre 6 € (AK 8 €), Kinder unter 
6 Jahren sind frei.
Tickets: Bastelecke Güglingen, eineWelt – 
derLaden, Güglingen, Buchhandlung Taube, 
Brackenheim, Reservierung über Homepage: 
www.kirche-gueglingen.de
Saalöffnung: 17:15 Uhr

Altpapier ist Rohstoff
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19.00 Uhr	� Christmette, Güglingen
22.00 Uhr	� Christmette, Brackenheim
23.00 Uhr	� Christmette, Michaelsberg
Dienstag, 25. Dezember – Weihnachten
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
10.30 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim und 

Güglingen
18.00 Uhr	� Weihnachtsvesper, Michaelsberg
Mittwoch, 26. Dezember – Hl. Stephanus
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Güglingen
10.30 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim und 

Stockheim
Donnerstag, 27. Dezember
19.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 28. Dezember
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 29. Dezember
19.00 Uhr	� Eucharistie zum Sonntag mit Fa-

miliensegnung, Güglingen
Sonntag, 30. Dezember – Fest der hl. Familie
  9.00 Uhr	� Eucharistie mit Familiensegnung, 

Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie mit Familiensegnung, 

Stockheim
10.30 Uhr	� Ökumenischer Distrikt-Gottes-

dienst, Pfaffenhofen
Montag, 31. Dezember
18.00 Uhr	� Eucharistie zum Jahresschluss, 

Stockheim
Dienstag, 1. Januar, Hochfest der Gottesmutter 
Maria (Neujahr)
19.00 Uhr	� Eucharistie mit Aussendung der 

Sternsinger, anschließend Neu-
jahrsempfang, Güglingen

Mittwoch, 2. Januar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 3. Januar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 4. Januar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 6. Januar – Erscheinung des Herrn
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Stockheim
10.30 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim und 

Güglingen.
	� Alle Gottesdienste mit den Stern-

singern
Dienstag, 8. Januar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 9. Januar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 10. Januar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 11. Januar
19.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 12. Januar
19.00 Uhr	� Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 13. Januar – Taufe des Herrn
  9.00 Uhr	� Eucharistie, Michaelsberg und 

Güglingen
10.30 Uhr	� Eucharistie, Stockheim
Termine
Sternsinger 2019
Wer einen Besuch der Sternsinger wünscht, 
möge sich bitte in die Liste eintragen, die im 
Eingang der Kirche hängt.
Donnerstag, 10. Januar
14.30 Uhr	� Seniorennachmittag, Güglingen, 

Informationen vom DRK über den 
Hausnotruf

Neujahrsempfang am 1. Januar
Er hat mittlerweile Tradition in unserer Ge-
meinde – wir begrüßen das neue Jahr nach 
dem Gottesdienst in Güglingen im Gemeinde-
saal. Herzlichste Einladung!

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro macht Weihnachtsferien vom 
21.12. 2018 bis 04.01.2019.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 20. Dezember
16.00 Uhr	� Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Freitag, 21. Dezember
14.30 Uhr	� Seniorentreff 120 in Botenheim
20.00 Uhr	� Eudokia Chor Pop
Samstag, 22. Dezember
20.00 Uhr	� Jugendkreis
Sonntag, 23. Dezember
16.00 Uhr	� Kindergottesdienst und Auffüh-

rung des Krippenspiels, anschlie-
ßen gemütliches Beisammensein

Montag, 24. Dezember
17.00 Uhr	� Gottesdienst zum Heiligabend
Dienstag, 25. Dezember
  9.30 Uhr	� Gottesdienst zum 1. Weihnachts-

feiertag und Kinderbetreuung
Sonntag, 30. Dezember
	 Kein Gottesdienst
Montag, 31. Dezember
17.00 Uhr	� Jahresabschlussgottesdienst mit 

Abendmahl
Dienstag, 1. Januar
18.00 Uhr	� Bezirksgottesdienst in Botenheim
Sonntag, 6. Januar
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst, Kindergottesdienst  

Jesus’ Kids Club Junior (3 – 9 
Jahre) und Jesus’ KidsClub (10 – 
14 Jahre), anschl. Kirchencafé

Dienstag, 8. Januar
19.30 Uhr	� Bibelgespräch in Botenheim
18.00 Uhr	� Treffpunkt für Flüchtlinge – spie-

len und reden bis 20.00 Uhr.	
�(Info: Veronika Jesser, Telefon 
07135/13208)

Mittwoch, 9. Januar
16.00 Uhr	� Kirchlicher Unterricht
Donnerstag, 10. Januar
16.00 Uhr	� Kindertreff Kunterbunt
Freitag, 11. Januar
20.00 Uhr	� Eudokia ChorPop
Samstag, 12. Januar
	 Jugendkreis
Sonntag, 13. Januar
  9.05 Uhr	� Gebetskreis
  9.30 Uhr	� Gottesdienst, Kindergottesdienst  

Jesus’ Kids Club Junior (3 – 9 
Jahre) und Jesus’ KidsClub (10 – 
14 Jahre), anschl. Kirchencafé

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 21. Dezember
17.30 bis	� Royal Rangers (christliche Pfad-
19.30 Uhr	 finder)
Sonntag, 23. Dezember
17.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung. Vorankündigung zum 24. De- 
zember

17.00 Uhr	� Weihnachtsgottesdienst mit  
Heilig-Abend-Andacht

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Sonntag, 23. Dezember – 4. Advent
  7.27 Uhr	� Rundfunksendung unserer Kirche 

auf SWR1
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Lauffen mit Bild-

übertragung
Dienstag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Lauffen mit Bi-

bellesung
Sonntag, 30. Dezember
  9:30	� Gottesdienst zum Jahresab-

schluss in Güglingen
Silvester und Neujahr keine Gottesdienste
Sonntag, 6. Januar
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 23. Dezember
  9.20 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikantin 

Heide Kachel in der Marienkirche
Montag, 24. Dezember – Heiligabend
17.00 Uhr	� Gottesdienst mit Krippenspiel 

in der Marienkirche mit Pfarrer 
Tobias Wacker

Dienstag, 25. Dez. – 1. Weihnachtsfeiertag:
  9.20 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl 

in der Marienkirche mit Pfarrer 
Tobias Wacker

	� Das Opfer erbitten wir für Brot 
für die Welt.

Mittwoch, 26. Dez. – 2. Weihnachtsfeiertag:
  9.20 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Marienkirche mit Pfarrer Hartmut 
Kraft

Sonntag, 30. Dezember
10.30 Uhr	� Distriktgottesdienst in der Lam-

bertuskirche in Pfaffenhofen mit 
Pfarrer Tobias Wacker und Diakon 
Willi Forstner

Montag, 31. Dezember – Altjahrabend
16.50 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl 

in der Marienkirche mit Pfarrer 
Tobias Wacker

Dienstag, 1. Januar – Neujahr	
11.00 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Martinskirche in Frauenzimmern 
mit Pfarrer Tobias Wacker

Sonntag, 6. Januar – Epiphanias
10.30 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Prädikantin Heide Kachel in der 
Marienkirche

	� Das Opfer erbitten wir für die 
Weltmission.

	� Im Anschluss an den Gottes-
dienst besteht die Möglichkeit 
zur Kirchturmbesichtigung.

Dienstag, 8. Januar
17.30 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren. im Jugendraum 
der Marienkirche

20.00 Uhr	� Probe des Beerdigungschors
Mittwoch, 9. Januar
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
19.30 Uhr	� Stille Abendandacht im Gemein-

dehaus Frauenzimmern
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Freitag, 11. Januar
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Liebe Gemeindeglieder, seit einigen Wochen 
ist die Kirchturmrenovierung unserer Marien-
kirche in vollem Gange. Für alle Interessierten 
gibt es am 6. Januar 2019 im Anschluss an den 
Gottesdienst die Möglichkeit sich den aktuel-
len Baufortschritt vor Ort anzuschauen.

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker hat vom 2. bis 6. Januar 
2019 Urlaub. Die Vertretung übernimmt Pfar-
rer Peter Kübler aus Güglingen, Telefon 07135/ 
960442.
Das Sekretariat ist ab dem 8. Januar 2019 wie-
der besetzt, jeweils dienstags und donnerstags 
von 10:00 – 12:00 Uhr.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 23. Dezember
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikantin 

Heide Kachel in der Martins- 
kirche

Montag, 24. Dezember – Heiligabend
15.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker und dem Krippenspiel der 
Kinderkirche in der Martinskirche

Dienstag, 25. Dez. – 1. Weihnachtsfeiertag
10.30 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl 

in der Martinskirche mit Pfarrer 
Tobias Wacker. �  
Das Opfer erbitten wir für Brot 
für die Welt.

Mittwoch, 26. Dez. – 2. Weihnachtsfeiertag
  9.20 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Marienkirche in Eibensbach mit 
Pfarrer Hartmut Kraft

Sonntag, 30. Dezember
10.30 Uhr	� Distriktgottesdienst in der Lam-

bertuskirche in Pfaffenhofen mit 
Pfarrer Tobias Wacker und Diakon 
Willi Forstner

Montag, 31. Dezember – Altjahrabend
18.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl in 

der Martinskirche mit Pfarrer 
Tobias Wacker

Dienstag, 1. Januar – Neujahr
11.00 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in der 

Martinskirche mit Pfarrer Tobias 
Wacker

Sonntag, 6. Januar – Epiphanias
10.30 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Prädikantin Heide Kachel in der 
Marienkirche in Eibensbach

	� Das Opfer erbitten wir für die 
Weltmission.

Montag, 7. Januar
17.00 Uhr	� Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1. – 4. Klasse im Gemein-
dehaus

Mittwoch, 9. Januar
15.00 Uhr	� Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
19.30 Uhr	� Stille Abendandacht im Gemein-

dehaus

Freitag, 11. Januar
20.00 Uhr	� Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Samstag, 12. Januar
Ab 13:00 Uhr holt der Posaunenchor gegen 
eine Spende Ihren ausgedienten Christbaum 
ab. Die Spenden werden für die neue Küche 
und die Beleuchtung des Saals im Gemeinde-
haus verwendet.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinden
Pfa�enhofen und Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 21. Dezember
10.00 Uhr	� Treffen unseres Besuchsdienstes
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Samstag, 22. Dezember
10.00 Uhr	� Generalprobe Krippenspiel in 

Pfaffenhofen
11.00 Uhr	� Generalprobe Krippenspiel in 

Weiler
Sonntag, 23. Dezember (4. Advent)
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikant 

Wasiluk in Weiler
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikant 

Wasiluk in Pfaffenhofen
18.00 Uhr	� Die Apis – im Gemeindehaus Za-

berfeld
Montag, 24. Dezember (Heiligabend)
16.00 Uhr	� Christvesper mit Krippenspiel in 

Weiler
17.00 Uhr	� Christvesper mit Krippenspiel in 

Pfaffenhofen
22.00 Uhr	� Liturgisch – besinnlich – medi-

tativer Gottesdienst zur Heiligen 
Nacht in Weiler

Dienstag, 25. Dezember (1. Feiertag)
  9.30 Uhr	� Weihnachtsfestgottesdienst in 

Weiler
10.30 Uhr	� Weihnachtsfestgottesdienst in 

Pfaffenhofen mit Abendmahl 
(Normalform) und Posaunenchor

Mittwoch, 26. Dezember (2. Feiertag)
10.30 Uhr	� gemeinsamer Gottesdienst in 

Pfaffenhofen mit Pfr. Peter Kübler 
aus Güglingen

Donnerstag, 27. Dezember
9.15 bis	 Treffpunkt 2. Frühstück beim Bä-
10.15 Uhr	� cker Wahl – zwangloses Beiein- 

andersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee, Gebäck und 
Austausch über Gott und die 
Welt (mit Pfarrer Wendnagel)

Freitag, 28. Dezember
20.00 Uhr	� Posaunenchor
Sonntag, 30. Dezember
10.30 Uhr	� Distriktgottesdienst mit Pfarrer 

Tobias Wacker und viel Kirchen-
musik in Pfaffenhofen

18.00 Uhr	� Die Apis – in Gemeindehaus Pfaf-
fenhofen

Montag, 31. Dezember
17.00 Uhr	� Jahresschlussgottesdienst in Wei-

ler mit Abendmahl
18.00 Uhr	� Jahresschlussgottesdienst in Pfaf-

fenhofen mit Abendmahl
Dienstag, 1. Januar (Neujahr)
16.30 Uhr	� Großer Festgottesdienst zur Fusion 

unserer beiden Kirchengemeinden 
mit allen unseren Chören

Sonntag, 6. Januar (Epiphanias)
10.30 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst in 

Pfaffenhofen mit Prädikant 
Wasiluk

17.30 Uhr	� Die Apis – im Gemeindehaus Za-
berfeld

Mittwoch, 9. Dezember
15.30 Uhr	� Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 10. Dezember
9.15 bis	 Treffpunkt 2. Frühstück beim Bä-
10.15 Uhr	� cker Wahl – zwangloses Beiein- 

andersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee, Gebäck und 
Austausch über Gott und die 
Welt (mit Pfarrer Wendnagel)

Voranzeige – Information Pfaffenhofen und 
Weiler
60 Jahre jung wurde unser Pfarrer Johannes 
Wendnagel. Mit unseren begeisterten Früh-
stücksanhängers feierten wir mit ihm.

Herzlichen Glückwunsch Herr Wendnagel!
Dritter Advent: Einen gesegneten Gottes-
dienst feierte die Gemeinde Pfaffenhofen und 
Weiler in der Lambertuskirche mit den Strom-
bergzwergen und Ornament! Danach ging es 
auf dem Weihnachtsmarkt weiter, den unser 
Posaunenchor mit weihnachtlicher Musik 
untermalte. Vielen Dank für die Unterstützung!
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Ohne Worte
Ist das vorstellbar? Das Geheimnis der Mensch-
werdung Gottes, ohne dass auch nur ein einzi-
ges Wort gesprochen wird? Worte verwässern! 
Und auch das Heiligste kann man zerreden! 
Die Mönche früherer Zeiten haben vor allem 
auch gelernt zu schweigen. Vielleicht hatten 
sie deshalb so viel inneren Reichtum? Doch 
ganz selten treffen wenige Worte wirklich ins 
Schwarze, z. B. „Und das Wort ward Fleisch und 
wohnte unter uns und wir sahen seine Herr-
lichkeit“ (Joh 1) Persönlich betroffen? Herzliche 
Einladung zu allen unseren Gottesdiensten zu 
Weihnachten und Jahreswechsel.
Damit zusammen kommt, was zusammen 
gehört
Großer Festgottesdienst zur Fusion unserer 
beiden Kirchengemeinden
Nach Jahrhunderten der Trennung fusio-
nieren unsere beiden Kirchengemeinden am 
01.01.2019 zur Kirchengemeinde Pfaffenho-
fen-Weiler. Damit werden Grenzen gesprengt. 
Ganz so wie Gott selbst immer wieder unsere 
Grenzen erweitert. Und wir erreichen ein Ziel, 
das uns mit großer Hoffnung für alle Zukunft 
erfüllt. Herzliche Einladung an die ganze Be-
völkerung zu unserem großen Festgottesdienst 
am Neujahrstag um 16.30 Uhr in unsere Pfaf-
fenhofener Kirche.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Weihnachtsgrüße aus der Diakonischen Be-
zirksstelle
Mit der Adventszeit neigt sich das Jahr dem 
Ende zu. Es ist die Zeit um inne zu halten, über 
Begegnungen nachzudenken und auch danke 
zu sagen. Im Kirchenbezirk Brackenheim su-
chen viele Menschen die Begegnung auch zu 
uns. Sie suchen mit der Begegnung oftmals 
auch die Hilfe. Denn wo Begegnung stattfin-
det, werden Barrieren und Grenzen überwun-
den. Teilhabe wird gelebt. Nur mit vereinten 
Kräften, einem beeindruckenden Engagement 
von Helfern, Spendern und Freunden ist es uns 
möglich, diese Hilfen zu leisten und auch in der 
Zukunft weiter umzusetzen. Herzlichen Dank 
dafür. Ihnen allen und ihrer Familie wünschen 
wir eine gesegnete Advents- und Weihnachts-
zeit.
DiakonieWeltLaden
Bitte beachten Sie, dass der DiakonieWeltLaden 
Solidare und der Diakonieladen Hand in Hand 
vom 21.12.2018 – 07.01.2019 Ferien machen. 
Ab 08.01.2019 sind wir gerne wieder für Sie da. 
Bereits einen Tag vorher, am 07.01.2019, öffnet 
die Spendenannahme in Brackenheim wieder 
Ihre Türen und in Schwaigern am 09.01.2019. 
Wir bitten Sie dringend keine Spenden vor 
unseren Läden abzustellen. Das ehrenamtliche 
Team des Tafelmobil ist immer zu den gewohn-
ten Zeiten im Einsatz.
Selbsthilfegruppe Krebs
Die Brackenheimer Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit und nach Krebs  trifft sich am 
Mittwoch, 09.01.2019 um 16.00 Uhr im evan-
gelischen Konrad-Sam-Gemeindehaus, Im 
Wiesental 10 in Brackenheim.
� Ihr Klaus Zimmer, Geschäftsführung

Diakonie-/Sozialstation Bracken-
heim-Güglingen
Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit 
und das vertrauensvolle Miteinander im ver-
gangenen Jahr.
Viele angenehme und freundliche Begegnun-
gen haben unsere Arbeit bereichert und wir 
freuen uns auf eine weiterhin gute gemeinsa-
me Zeit mit unseren Kunden und Partnern.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien fröhli-
che Weihnachten und ein gesegnetes Jahr 2019.
Dieter Reichert – Geschäftsführer der Diako-
nie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen
Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Schön, wenn es jemanden gibt, der uns ver-
sorgt und unterstützt in all den Dingen, die uns 
nicht mehr so leichtfallen. 
Mit zunehmendem Alter oder Krankheit sind 
viele Tätigkeiten, Bewegungsabläufe oder Teil-
nahme am öffentlichen Leben immer schwieri-
ger möglich. Oftmals nur mit großem Kraftauf-
wand oder durch die Unterstützung pflegender 
Angehöriger.
Damit Sie als Angehöriger ihre Lieben noch 
lange unterstützen können, sollten Sie auch 
nach sich schauen. Denn nur wer gut für sich 
sorgt, kann auch gut für andere sorgen!
Die Diakonie- und Sozialstation Brackenheim 
– Güglingen lädt Sie am Dienstag, 15. Januar 
2019, um 19:30 Uhr herzlich zum Gesprächs-
kreis für pflegende Angehörige ein. 
Austausch, Begegnung und Information in ge-
mütlicher Runde ist in unseren Räumlichkeiten 
in der Hausener Straße 24 in Brackenheim an-
gesagt.
Anmeldungen bitte unter Telefon 07135/98610 
oder per E-Mail an info@diakoniestation- 
brackenheim.de

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Die Auferstehung – der Sieg über den Tod
Sonntag, 23. Dezember
  9.30 Uhr	� Biblischer Vortrag: Die Auferste-

hung – Der Sieg über den Tod.
10.05 Uhr	� Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anh. des Wacht-
turm-Artikels: Vertraue der dy-
namischen Führung des Christus.

	� „Einer ist euer Führer, der Chris-
tus“ (Matthäus 23:10).

Donnerstag, 27. Dezember
19.00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: „Pre-

digen und lehren wie Paulus.“. 
Nach geistigen Schätzen graben 
in Apostelgeschichte 17 – 18.

19.30 Uhr	� Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr	� Unser Leben als Christ: Die gute 

Botschaft gründlich predigen 
und lehren. Versammlungsbi-
belstudium anhand des Buches 
„Jesus – der Weg, die Wahrheit, 
das Leben.“

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Antworten auf Fragen zur 
Bibel – wann wurde Jesus geboren?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Telefon 
07135/15531, Internet: www.JW.org > Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Kita Herrenäcker besucht die Bäckerei Bürk
Am Mittwoch, den 5. Dezember haben die Vor-
schulkinder der Kindertagesstätte Herrenäcker 
die Bäckerei Bürk besucht. Die Backstube und 
die Konditorei waren gut vorbereitet, um mit 
der vorweihnachtlichen Aktion loslegen zu 
können. Ausgerüstet mit Schürzen haben durf-
ten die Kinder dort viele Leckereien machen, 
wie Brezeln und Hefezöpfe. Das Plätzchen aus-
stechen und verzieren durfte natürlich auch 
nicht fehlen. Es war ein empfehlenswertes Er-
lebnis für die Kinder, da sie sehr Spaß an der 
vorweihnachtlichen Aktion hatten und mit 
großer Motivation dabei waren.
Die Kindertagesstätte Herrenäcker bedankt 
sich herzlich bei Herrn Bürk und seinem 
Team für den kurzweiligen, lehrreichen Besuch 
bei der Bäckerei Bürk!

 
Die Kinder und Erzieherinnen der Kita Her-
renäcker wünschen allen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes und gesundes Jahr 
2019.

Großtagespflege Schatzinsel

„Kling Glöckchen, klingelingeling ...“

... ertönte es am Mittwoch, den 05.12. auf der 
Schatzinsel. Um gemeinsam Advent zu feiern, 
haben uns die Krippenkinder aus dem Haus der 
Strombergzwerge besucht. Nach der Begrü-
ßung, fröhlichem Singen und einer weihnacht-
lichen Massagegeschichte setzten sich alle an 

Die Straße ist kein Spielplatz!
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den schön gedeckten Adventstisch. Bei Kaffee, 
Punsch und selbsgemachten Plätzchen fühlten 
sich alle sehr wohl. 
Frohe Weihnachten wünscht die Schatzinsel 
und das Haus der Strombergzwerge.

Schneckenvilla Weiler

Nikolausbesuch
Einen besonderen Dank möchten wir Herrn 
Jaißle aussprechen, der in einer unglaublichen 
Art und Weise den Kindern am 06.12.2018 als 
Nikolaus ein besonders Funkeln ins Gesicht ge-
zaubert hat. Als die Kinder der Schneckenvilla 
auf der Suche nach dem Nikolaus waren, fan-
den sie diesen letztendlich am Schneckenhaus 
in Weiler, auf einem Schlitten sitzend. Tatsäch-
lich begleiteten ihn Ziegen, die friedlich ange-
leint auf der Wiese standen und Heu fraßen. 
Als die Kinder dem Nikolaus als Dankeschön 
für den gefüllten Strumpf etwas vorsangen, 
durften die Kinder die Ziegen auch noch strei-
cheln. Es war eine sehr schöne Atmosphäre. 
Die Kinder und die Erzieherinnen der Schne-
ckenvilla schicken an den Nikolaus besondere 
weihnachtliche Grüße.

Christbaum der Volksbank geschmückt
Der Kindergarten Schneckenvilla durfte die-
ses Jahr den Christbaum in der Volksbank in 
Pfaffenhofen schmücken. Frau Ehlkes und Frau 
Asser kamen mit Ideen und viel Freude zu uns 
in den Kindergarten. An zwei Tagen war der 
Kindergarten in eine Weihnachtswerkstatt 
verwandelt und kreiert wurde ein passender 
Christbaumschmuck. Die Kinder waren sehr 
stolz, als sie in einer kleinen Wanderung in der 
ersten Dezemberwoche den Schmuck in der 
Volksbank aufhängen durften.
Wir sagen den engagierten Mamas herzlichen 
Dank, ebenso ein Dankeschön an die Volksbank 
Pfaffenhofen, die uns in diesem Jahr angespro-
chen hat.

In diesem Sinne wünscht der Kindergarten 
Schneckenvilla allen großen und kleinen Men-
schen frohe Weihnachten.

Familie im Zentrum
Güglingen

Internationales Frauenfrühstück – interes-
sante und informative Kirchenführung
Im Rahmen des Internationalen Frauenfrüh-
stücks bestand schon längere Zeit der Wunsch, 
die evangelischen Kirchen in Güglingen und 
evtl. auch in Frauenzimmern zu besuchen. Die 
Moschee haben wir schon besichtigt. Aufgrund 
der verschiedenen Religionszugehörigkeiten 
wie muslimisch, griechisch-orthodox, evange-
lisch und katholisch, ist der Wunsch verständ-
lich, auch die Kirchen zu besichtigten.

Am 29.11. war es dann so weit, Herr Sigmund 
begrüßte unsere kleine Gruppe im Vorraum der 
Mauritiuskirche Güglingen und führte uns in die 
Kirchengeschichte ein. Diese Kirche wurde am 
03.11.1850 eingeweiht, nachdem die vorherige 
Barockkirche dem berüchtigten Stadtbrand im 
März 1849 den Flammen zum Opfer fiel.
Diese neue Kirche hatte ca. 1.000 Sitzplätze, 
durchnummeriert waren 850, getrennt nach 
Männern und Frauen und wurde letztmals 
1901 renoviert. Jede Kirche hat drei feste 
Punkte wie Altar, Kanzel und Taufstein. Jede 
Kirche hat im Kirchenraum ein Kreuz, das 
dem Corpus entspricht. Die jetzige Kirche ist 
so konzipiert, dass sie gemeinschaftsförder-
lich ist und entspricht nicht mehr dem Kon-
zept der starren unverrückbaren Kirchenbänke. 
Die jetzige Kirche hat nur noch einen Eingang/
Ausgang, d. h. es kann jede/r Kirchenbesucher 
begrüßt bzw. verabschiedet werden, man sieht 
sich und kann nach der Kirche noch einen Kaf-
fee gemeinsam trinken. Die alte Kirche hatte 
sieben Eingänge!
Es gibt mind. vier liturgische Farben, die jeweils 
eine Bedeutung im Kirchenjahr haben, violett 
bedeutet Vorbereitungszeit für Weihnachten 
oder Ostern, weiß für die Christusfeste, rot für 
die kirchlichen Feste und für die übrige Zeit grün.
In der jetzigen Kirche ist das Symbol für die 
Gemeinschaft die kreisförmige Sitzordnung, 
auch sichtbar an der kreisförmigen Leuchte. 
Diese Anordnung ermöglicht den Blick zuei-
nander, aber bietet keinen Platz „sich zu ver-
stecken“!
Diese neue Kirche war sicherlich nach dem 
Umbau etwas gewöhnungsbedürftig, da sie 
sich ja komplett verändert hat. Elemente aus 
der alten Kirche wurden übernommen wie z. B. 
die Liedertafel.
Sigmund erklärte auch das Ritual um das 
Glockenläuten. Im Glockenturm hängen fünf 
Glocken und jede hat ihre Bedeutung. Es läu-
tet täglich um 11 Uhr und um 15 Uhr mit der 
Kurzglocke, um 12 Uhr die Betglocke und je 
nach Jahreszeit zwischen 17.30 – 21.00 Uhr. 
Die Domenika ist die Festglocke, die zum Got-
tesdienst läutet, aber nicht am Karfreitag und 
nicht zur Beerdigung.
Dann ging es weiter mit der Besichtigung der 
weiteren Räumlichkeiten: das Kaminzimmer 
mit einer Lampe von 1924, einem Übungs-

raum, dem Kinderkirchraum und dem großen 
Mauritiussaal, der einlädt zum gemeinsamen 
Frühstück und zu informativen Vorträgen.
Es gibt noch die Geschichte zum Einbau eines 
Fahrstuhles, der den damaligen Kirchenge-
meinderat, Bauherr und Architekten ganz 
schön gefordert hat, bis er an seiner jetzigen 
Stelle war.
Die Zeit verging wie im Flug, da unser Referent 
Herr Sigmund mit seiner Kirche lebt und die 
Umbauten und den großen Umbau hautnah er-
lebte und selbst an den verschiedenen Stellen 
Hand angelegt hat.
Langsam wurde es unserer Gruppe auch kalt, 
da die Kirche an Werktagen nicht geheizt ist. 
Wir bedankten uns bei Herrn Sigmund sehr 
herzlich für diese informative und interessante 
Kirchenführung.
Im Namen des Internationalen Frauenfrühstü-
ckes wünsche ich friedliche Weihnachten und 
alles Gute für 2019. � (Doris Schuh)

Förderverein Zabergäu-Gymnasium
Brackenheim

Weihnachtsgrüße des Fördervereins
Liebe Mitglieder des Fördervereins,
liebe Eltern, Lehrer und Schüler,
das Jahr neigt sich dem Ende zu, ein für den 
Förderverein erfreuliches Jahr mit vielen neuen 
Mitgliedern, die dazu beitragen, unsere vielfäl-
tigen Aufgaben und Ausgaben weiterhin zum 
Wohle der Schüler und der Schule durchführen 
zu können. Die Ansprüche und Anforderungen 
wachsen mit den Jahren.
Zu Schuljahresbeginn konnten wir wieder die 
Wartezeit der Eltern auf den Schulschluss am 
ersten Schultag unserer Neulinge bei einem 
kleinen Umtrunk und vielen Gesprächen über-
brücken und im Oktober bei strahlendem Som-
merwetter bereits zum 10. Mal unser Unter-
stufenfest feiern. Allen Helfern an dieser Stelle 
noch einmal ein herzliches Dankeschön.
Wir wünschen Ihnen allen schöne, erholsame 
Feiertage und Ferien sowie ein gutes und fried-
liches neues Jahr!
Prof. Dr. Kay Weidenmann, 1.Vorsitzender, und 
der Vorstand des Fördervereins

 
� Paul Hermann, Klasse 6c

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Weihnachtsgrüße
Essen ohne Missgeschick – Die Entdeckung 
der Tischmanieren
Benimm-Kurs für Kinder von 8-12 Jahren
Eltern und Kinder haben häufig unterschied-
liche Vorstellungen vom „guten Benehmen“ 
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bei Tisch. In diesem Kurs schleifen wir an den 
Umgangsformen. Die Themen sind Begrüßung, 
Körperhaltung, das Besteck u. seine Tücken, die 
Serviette u. alles rund um die Tischmanieren. 
Die Praxis wird an einem leckeren Menü er-
probt.
Frank Dörrstein
Sa, 12.01.2019, 11:30-13:30 Uhr, noch 4 
Plätze frei
Restaurant Herzogskelter, Deutscher Hof 1, 
Kepler-Zimmer 1.Stock
24 EUR, 7-9 TN (Kleingruppe), bereits ermä-
ßigt, inkl. 3-Gänge-Menü u. 1 Getränk 
Handlettering
für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren
Handlettering bezeichnet das Zeichnen und 
Malen von Buchstaben und Ziffern. Kombi-
nieren Sie Schreibstile u. Schriftgrößen u. ge-
stalten Sie originelle, ganz persönliche Glück-
wunschkarten, Etiketten für Selbstgemachtes, 
persönliche Geschenkanhänger, Türschilder 
oder ganze Sprüche – auf Papier, Karton, oder 
mit Kreide auf Tafeln als Hingucker für die 
Küche!
Bitte mitbringen: weichen Bleistift, Radierer, 
Geodreieck, Fineliner, Lieblingssprüche
Silke Schlaier, Innenarchitektin
Fr, 18.01.2019, 18:30-21:30 Uhr, noch 3 Plät-
ze frei
Güglingen, K.-Kepler-Schule, An der Weinstei-
ge 35, Zeichensaal
17 €, ermäßigt 14 €, 7-9 TN (Kleingr.), inkl. Ko-
pien und Papier
Das neue Programm der VHS Unterland geht 
online 
Ab 20.12. erscheinen die Veranstaltungen 
des Frühjahrs- und Sommersemesters im 
Internet. Das Programmheft der VHS Unter-
land liegt ab Dienstag, 22.01.2019 an den 
gewohnten Stellen zur Abholung aus.
Ab 20.12. können sich Interessierte unter www.
vhs-unterland.de in aller Ruhe u. frühzeitig 
über das umfangreiche Kursangebot der VHS 
Unterland im nächsten Frühjahr u. Sommer 
informieren. Das Motto „Anders leben“ wird 
in den 33 Außenstellen im Landkreis in vielen 
Vorträgen u. Kursangeboten umgesetzt. Da-
neben gibt es auch 2019 einen bunten Strauß 
von bewährten u. beliebten Kursen u. Semina-
ren. Und auch in den Wintermonaten Januar 
u. Februar beginnen neue Kurse, die natürlich 
ebenfalls im Internet zu finden sind.
Orientierung bietet die Suchfunktion: Man 
kann ganz einfach nach Orten, Themen, Dozen-
ten oder auch Zielgruppen wie Kinder, Jugend-
liche, Familien oder Senioren suchen. Mit dem 
Tag der Veröffentlichung werden selbstver-
ständlich auch Anmeldungen möglich – ohne 
Rücksicht auf Feierabende oder Feiertage.
Das Motto „Anders leben“ lädt in besonde-
rer Weise dazu ein, wertvolle Geschenke aus 
der Volkshochschule zu machen: Über einen 
Geschenkgutschein kann man Freunde u. Be-
kannte zu den reizvollen Weiterbildungsmög-
lichkeiten direkt vor der Haustüre einladen. 
Den Gegenwert bestimmt der Schenkende, den 
Kurs der Beschenkte.
Ab 07.01.2019 ist die Außenstelle wieder er-
reichbar. Online-Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Eingangs verarbeitet. Die Pro-
grammhefte liegen ab Di, 22.01. an den ge-
wohnten Stellen zur Abholung bereit.
Die VHS Unterland wünscht allen Kursleiten-
den, Teilnehmenden und Kooperationspartnern 
ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues 
Jahr.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Frohe Weihnachten!
Wir wünschen allen Schülern, Eltern, Freun-
den und Förderern unserer Musikschule 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
„Guten Rutsch“ in 2019!
Vielen Dank für das in uns gesetzte Vertrauen.

In der Zeit vom 21.12. – 04.01. bleibt unser 
Büro geschlossen. Bitte informieren Sie sich 
über unsere Homepage oder kontaktieren Sie 
uns per E-Mail.
16./17. Januar – Musizierstunde(n)
Durch die erneut zahlreichen Anmeldungen für 
den 56. Regionalwettbewerb „Jugend musi-
ziert“ können wir Ihnen wieder 2 unterschied-
liche Konzerte mit den jungen Talenten unserer 
Musikschule anbieten. Am Mittwoch und am 
Donnerstag jeweils um 18 Uhr werden unsere 
Teilnehmer im Orchestersaal (Südstraße 25) 
ihr komplettes Wertungsprogramm zu Gehör 
bringen. Das detaillierte Konzertprogramm 
finden Sie in der Vorwoche auf unserer Home-
page. Der Eintritt ist frei und die jungen Künst-
ler freuen sich auf Ihren Applaus.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a.N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

High School Aufenthalte  
im Schuljahr 2019/2020

Bewerbungsphase läuft schon!
Auch im kommenden Schuljahr werden sich 
wieder viele Schülerinnen und Schüler aus 
Deutschland aufmachen, um in den USA, in 
Kanada, Neuseeland oder Australien mehrere 
Monate bei einer Gastfamilie zu leben und dort 
zur Schule zu gehen. Ein solcher Aufenthalt 
kann ein ganzes Schuljahr dauern, aber auch 
ein Halbjahr oder 3 Monate.
Wer im Schuljahr 2019/2020 ins Ausland 
möchte, für den wird es nun Zeit, sich zu be-
werben. Die Bewerbungsphase ist in vollem 
Gange, und wer Interesse an einem Auslands-
aufenthalt hat, sollte sich gleich informieren 
und zeitnah bewerben.
Unverbindliche Online-Bewerbung: 
www.treff-sprachreisen.de/bewerbung

THS-Brackenheim

Hautnahe Berufsorientierung – Achtklässler 
erkunden die Firma Schunk
Schülerinnen und Schüler der THS konnten 
bei der Firma Schunk in Lauffen einen ganzen 
Vormittag auf Tuchfühlung mit dem Beruf des 
Zerspanungsmechanikers gehen. In der Aus-
bildungswerkstatt durften die interessierten 
Jugendlichen verschiedene Werkzeuge und 
Maschinen ausprobieren. Am Schluss hatte 
dann jeder sein Werkstück in der Hand, das er 

stolz mit nach Hause nehmen durfte. Ausbil-
dungsleiter Felix Seidel erzählte zunächst die 
Historie der Firma Schunk und erklärte, wel-
che Ausbildungsberufe derzeit vor Ort absol-
viert werden können. Mit 3.400 Mitarbeitern 
in neun verschiedenen Werken ist die Firma 
weltweit vertreten und zählt in der Greif- und 
Spanntechnik zu den Weltmarktführern. Des-
halb wird hier großer Wert auf die Qualität 
in der Ausbildung gelegt. Dem Fachleiter der 
Berufswegeplanung an der THS Wolfgang Arm-
brust ist es wichtig, dass die Schüler Betriebe 
ganzheitlich erleben können. „Es ist ein Unter-
schied, ob die Schüler den Beruf im Internet 
erkunden oder live und in Farbe erleben kön-
nen. Da spielt auch der Geruch, der Lärm, die 
Umgebung und die Haptik der Werkstoffe eine 
wesentliche Rolle, wenn man sich für einen 
Beruf entscheiden soll“, erklärt der Pädagoge. 
Die THS ist froh, mit der Firma Schunk einen 
kompetenten Kooperationspartner für die Be-
rufsorientierung gefunden zu haben und be-
dankt sich für diesen eindrücklichen Vormittag.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

WEBER-HYDRAULIK Mitarbeiter 
werden zu „Glücklich-Machern“ 
Wunschbaumaktion übertrifft alle Erwar-
tungen

Erstmals stand am Haupteingang der Firma 
WEBER-HYDRAULIK über die gesamte Ad-
ventszeit ein Wunschbaum – ein Weihnachts-
baum mit Wünschen von bedürftigen Kindern 
aus Güglingen und Umgebung. Um die Vermitt-
lung der Wünsche hatte sich Monika Hamann, 
Leiterin des Familienzentrums in Güglingen, 
gekümmert. Sie weiß, dass die materielle Not 
auch hier bei uns vor Ort groß ist und viele 
Kinder keines oder nur ein kleines Geschenk 
unter dem Weihnachtsbaum gehabt hätten.
Die Aktion fand bei den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der WEBER-HYDRAULIK GMBH 
riesigen Anklang. „Die Spendenbereitschaft 
hat alle unsere Erwartungen übertroffen“, 
freut sich Lena Pfeil, Marketing-Managerin 
bei WEBER-HYDRAULIK und Organisatorin der 
Aktion. „Innerhalb von zwei Tagen waren alle 
Wünsche vergeben und viele Mitarbeiter haben 
zusätzlich Geld gesammelt, um das Familien-
zentrum zu unterstützen.“
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Am Dienstag trafen sich die Spenderinnen und Spender vor dem Weihnachtsbaum, um die liebe-
voll verpackten Geschenke stellvertretend für die Kinder an Hauptamtsleiterin Sandra Koch und 
Monika Hamann zu übergeben. Diese sorgen dafür, dass alle Geschenke rechtzeitig zu Weihnach-
ten bei den Kindern ankommen. Für nächstes Jahr ist geplant, die Aktion auszuweiten und noch 
mehr Kindern einen Herzenswunsch zu Weihnachten zu erfüllen.

VEREINE, PARTEIEN, ORGANISATIONEN
nellen Hallenturnier der Aktiven treten auch in 
diesem Jahr wieder 8 Mannschaften im Kampf 
um die attraktiven Preise an. Die erste Partie 
startet um 19.30 Uhr. Für das leibliche Wohl 
der Zuschauer und Spieler ist natürlich gesorgt.
Folgende Teams treten in den beiden Gruppen 
an:
Gruppe A
TSV Güglingen
GSV Eibensbach
SGM Frauenz.-Habersch.
Spfr. Lauffen
Gruppe B
TSV Pfaffenhofen
SG Stetten-Kleingartach
TSV Botenheim
TSV Güglingen II
Christbaumaktion 2019

Noch freuen wir uns alle 
über die Weihnachtszeit, 
doch schon bald steht 
auch wieder die Entsor-
gung des Christbaums an. 
Deshalb möchten wir Sie 
schon jetzt darauf auf-
merksam machen, dass 

die aktiven Fußballer zu Beginn des neuen Jah-
res die ausgedienten Christbäume in Güglingen 
(ohne Stadtteile) einsammeln. Gegen eine klei-
ne Spende von 3 Euro wird Ihr Christbaum am 
Samstag, den 12. Januar 2019 ab 10.00 Uhr 
direkt an der Haustüre abgeholt. Stellen Sie ihn 
bitte so ab, dass er von der Straße aus gut zu 
erkennen ist.

Abteilung Leichtathletik
Sportabzeichen 2018
Nicht nur die Jugendleichtathleten nutzten 
das schöne Wetter in diesem Jahr für das Trai-
ning und für den Erwerb des Sportabzeichens. 
Auch unsere Aktiven und Senioren trainierten 
erfolgreich, um die geforderten Leistungen zu 
erfüllen.

16 Erwachsene, 10 Frauen und 6 Männer leg-
ten das Sportabzeichen ab.
Petra Sommer	 2J	 Manfred Thurner� 26J 
Michael Schindler	 2J	 Anita Bülow� 26J
Salome Sigmund	 3J	 Waltraud Suchanek�27J
Waldtraute		  Ilse Lorch� 29J
Landenberger 	 3J	 Petra Sommer� 29J
Jutta Keuerleber	 4J	 Hermann Sommer� 29J 
Georg Rembe	 8J	 Brigitte Mödinger� 33J
Bettina Schindler	23J	 Klaus Mödinger� 33J
Herbert Burk schaffte den Sprung in den 30er 
Club. Seit 30 Jahren konnte er die Sportabzei-
chenvorgaben erfüllen und erhielt als Anerken-
nung ein Geschenk der Stadt Güglingen.
Über den Jahreswechsel machen wir Pause.
Trainingsbeginn im neuen Jahr Do., 17. Jan. 
2019.
Ich wünsche allen ein schönes Fest und einen 
guten Start im neuen Jahr.� Klaus Mödinger

Abteilung Karate
Samstagstraining
Am Samstag den 15.12.2018 verbrachten wir 
einen langen Tag mit einigen unserer Karate-
kas in Münzesheim und Ludwigsburg. In Mün-
zesheim nahmen wir wie in letzter Zeit schon 
des öfteren am gemeinsamen Samstagstrai-
ning mit unserem befreundeten Verein teil. 
Trainerin war diesmal unsere Prüferin Uschi 
Theune-Karlsson. Trainingsschwerpunkt waren 
Grundlagen des Karate sowie Partnerübun-
gen zu denen auch sehr viel erklärt wurde. So 
war es für alle Teilnehmer eine Bereicherung 
an dem Training, das eher Lehrgangscharakter 
hatte, mitmachen zu dürfen. Die Kinder selbst 
bezeichneten es als „anstrengend aber ange-
nehm“.
Nikolaus-Cup
Anschließend ging es nach Ludwigsburg wo 
drei unserer Kinder am Nikolauscup des MTV 
Ludwigsburg ihre allerersten Turniererfahrun-
gen im Kumite sammeln durften. Hier ging es 
hauptsächlich darum dass die Kinder sehen wie 
es ist auf sich alleine gestellt auf der Kampf-
fläche zu stehen, mit einem Gegner vor sich 
den man nicht kennt, und sich so dem Kampf 
um die heiß ersehnten Punkte zu stellen. So 
gaben Domenic Kaier, Mourad Al Samhar und 
Lia Krieg ihr Bestes und alle drei konnten eine 
von fünf Begegnungen die sie teilweise auch 
gegen baden-württembergische Kumite-Kader- 
Mitglieder zu absolvieren hatten, gewinnen 
oder unentschieden halten. Hier bekam unse-
re Lia auch nach den verlorenen Begegnungen 
ein extra Lob von den Kampfrichtern. Auf dem 
Heimweg fand dann der Tag beim obligato-
rischen MC Donald‘s Besuch noch einen be-
schaulichen Ausklang.

Abteilung Turnen
Mädchenturnen 4 – 7 Jahre
Info: Im neuen Jahr findet das „kleine“ Mäd-
chenturnen wieder regelmäßig statt! Ab 17 
Uhr bei Sabina und Inken. Wir freuen uns auf 
euch ab dem 9. Januar 2019.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Winterfeier beim TSV
Am Samstag, 12. Januar, wird beim TSV Güg-
lingen wieder die Winterfeier im Saal der „Her-
zogskelter“ veranstaltet. Ab 19.30 Uhr wird den 
Besuchern ein abwechslungsreiches und unter-
haltsames Programm geboten.
Das Team der „Herzogskelter“ bewirtet die Ver-
anstaltung. Programmbeginn ist um 19:30 Uhr, 
Saalöffnung eine Stunde vorher.
Zur Winterfeier 2019 wird herzlich eingeladen.

Silvester-Treff beim TSV
Am Montag, 31. Dezember, lädt der TSV 
Güglingen wieder zum „Silvester-Treff“ in 
den Hof des TSV-Vereinszentrums beim 
„Manfred-Volk-Stadion“ ein. Von 14:30 bis 
19:30 Uhr hat man beste Gelegenheit, sich 
in lockerer Runde Jahr bei Glühwein und 
anderen „geistigen“ und spritfreien Ge-
tränken samt Original Thüringer Bratwurst 
und Käsweckle zu treffen.
Die neuen Wirtsleute vom Gasthaus 
„Weinsteige“ freuen sich, wenn man ab 20 
Uhr zum Jahresausklang mit kalt-warmem 
Buffet in die Gaststätte kommt – nach 
Voranmeldung unter 07135/6610. 

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Die Vorstandschaft des TSV Güglingen bedankt 
sich am Ende des Jahres bei allen Unterstüt-
zern und wünscht allen Ehrenmitgliedern, Mit-
gliedern und Freunden fröhliche Weihnachten 
und alles Gute für 2019.

Abteilung Fußball
Güglinger Palmbräu-Cup am 29.12.18
Am Samstag, den 29.12.18 findet in der städ-
tischen Sporthalle zum dreizehnten Mal der 
Güglinger Palmbräu-Cup statt. Beim traditio-
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Jugendturnen
Ab sofort machen die Mädchenturner Winter-
pause. Es findet kein Turnen mehr statt.
Wir beginnen wieder ab dem 9. Januar 2019
� Eure Übungsleiterinnen

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 29. Dezember
19.30 Uhr Hallenfußball
Palmbräu-Cup der aktiven Fußballer
Städt. Sporthalle
Montag, 31. Dezember
14:30 Uhr Silvester-Treff
im Hof des TSV-Vereinszentrums

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

F-Jugend Hallenspieltag in Bad Wimpfen
Zum Abschluss des Fussballjahres 2018 fuhren 
wir mit der F-Jugend zum Spieltag nach Bad 
Wimpfen. Gespielt haben sowohl die 2010er-  
als auch der 2011er-Jahrgang.
Beide Mannschaften zeigten schönen Fussball 
und haben jeweils 3 von 4 Partien gewonnen, 
teilweise sehr deutlich.
Wir bedanken uns bei den Trainern, den Eltern 
und anderen Angehörigen für ihren Einsatz 
zum Gelingen solcher Spieltage.
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Jahr 2019.

Auf ein Neues in 2019!
An dieser Stelle möchte sich die Vorstand-
schaft bei allen Sportlern, Mitgliedern, Helfern, 
Förderern und Gönnern des Vereins recht herz-
lich für Ihren Einsatz im zurückliegenden Jahr 
bedanken und allen ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest im Kreise der Familie, 
einen guten Rutsch und ein gutes, vor allem 
aber gesundes neues Jahr wünschen. Auf ein 
Neues in 2019!
Sportheimbewirtung
Gleich zum Jahresbeginn – am 4. Januar – 
findet die nächste Sportheimbewirtung statt. 

Dann servieren wir des Schwaben Leibgericht 
– Linsen mit Spätzle und Saitenwürstle – ge-
kocht unter der Federführung von unserem 
Bürgermeister Ulrich Heckmann, zusammen 
mit Stadtrat Ulrich Scheerle, Elke Schiek und 
unserem Ehrenvorsitzenden Reinhold Muth. 
Geöffnet wird dann wie immer ab 19.30 Uhr 
sein. Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Be-
such. Also Termin schon mal vormerken und 
dann zum Linsen-Essen ins Sportheim kommen.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Boule-Treff zum Jahresende
Am Sonntag, den 30. Dezember 2018 ab 10 
Uhr, werden zum letzten Mal in diesem Jahr 
auf dem Eibensbacher Bouleplatz beim GSV-
Heim die Kugeln rollen. Spaß ist dabei garan-
tiert! Und für „Neueinsteiger“, die wie immer 
herzlich willkommen sind, gilt der Hinweis: 
Vorkenntnisse oder Erfahrungen zum Boule-
Spiel sind überhaupt nicht nötig – jedoch gute 
Laune, denn die ist für die Teilnahme absolute 
Grundvoraussetzung!
Allez les boules!

GSV Eibensbach – Sing4fun

Konzert am 21.12.
Am 21. Dezember lädt „sing4fun“ des GSV Ei-
bensbach e. V. um 19 Uhr zu einem klassischen 
Konzert in die katholische Kirche nach Güglin-
gen einladen. Der Eintritt ist frei.
MAGNIFICAT von Kim André Arnesen wird zur 
Aufführung kommen.
Magnificat ist ein Loblied auf eines der größ-
ten Wunder der Bibel:
Der Engel Gabriel besucht Maria mit der Bot-
schaft, sie werde Mutter von Gottes Sohn sein.
„In dieser Arbeit habe ich versucht auszu-
drücken, was eine junge, arme Frau empfun-
den haben muss, um eine solche Botschaft zu 
empfangen:
Wunder, Hingabe, Dankbarkeit, Freude, Demut, 
Hoffnung und Mitgefühl.
Gott hat ein Herz für die Armen, und wenn 
Gott eine arme Frau als Mutter seines Sohnes 
auswählt, sagt das etwas über eine umgekehr-
te Ansicht der Welt aus. Mein Magnificat ist 
daher ein Gebet für die Kranken, die Armen, ein 
Lied für Hilfe und Hoffnung für diejenigen, die 
kämpfen.“� (Kim André Arnesen)
Mitwirkende: sing4fun
Sopran: Julia Obert
Orgel: Thomas Heckel
Musikalische Gesamtleitung: Benedikt Obert
Wir freuen uns auf Sie!

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Glühweinfest 06.01.2019 Sportheim Eibens-
bach
Am 6. Januar findet das alljährliche Glüh-
weinfest des Förderverein GSV Eibensbach am 
Sportheim in Eibensbach statt.
Lassen Sie sich ab 12 Uhr mit Glühwein, 
Kinderpunsch, Rote Wurst, Waffeln, … von uns 
verwöhnen und verbringen Sie die ein oder an-
dere Stunde in geselligen Runde bei entspann-
ter Atmosphäre und Umgebung.
Zum Jahresabschluss möchten wir uns im 
Namen des Fördervereins bei allen Gönnern, 
Helfern und Unterstützern für das Jahr 2018 
bedanken, wünschen frohe Weihnachten, 
sowie viel Glück für den neuen Jahresstart!
Backtermin
Besprechung: Freitag, 28.12.2018, 19 Uhr, 
beim Backhaus
Backtag: Samstag, 29.12.2018 �  FS

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

5. Januar 2019: Jahresauftakt der IGBB
Jahresauftakt der IG
Traditionell findet im Januar wieder unser IG- 
Jahresauftakt statt.
Am Samstag, den 5. Januar, möchten wir uns 
bei allen Mitgliedern, Helfern und Unterstützern 
für Ihr Engagement bedanken und laden Sie 
zum gemütlichen Beisammensein bei Glühwein, 
Punsch und Roten Würsten auf der Burg ein.
Bei Speise und Trank werden sicherlich span-
nende Gespräche nicht zu kurz kommen, es 
gibt immer etwas Neues zu berichten oder zu 
erfahren!
Selbstverständlich sind auch Interessierte, 
Wanderer und Gäste herzlich willkommen!
Wir treffen uns am Parkplatz zwischen Eibens-
bach und Ochsenbach um 11 Uhr und sind ab 
ca. 12:00 Uhr auf der Burg.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die IG Burg Blankenhorn wünscht allen Freun-
den, Mitgliedern, Gönnern und Mitbürgern ge-
ruhsame Feiertage und einen guten Start ins 
neue Jahr 2019! Wir haben im kommenden 
Jahr wieder viel vor und freuen uns über jeden 
Helfer und Unterstützer!

Wichtiger Hinweis:
Kein Amtsblatt in den Kalenderwochen 52/2018 und 01/2019.

Die erste Ausgabe (Gesamtausgabe) im neuen Jahr erscheint in der zweiten  
Kalenderwoche 2019.
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Sportschützenverein
Güglingen

Jugendwettkampf
Schützenjugend gewinnt auch den dritten 
Wettkampf
Am Freitag, den 14.12.2018 waren die Jung-
schützen vom SSV Leingarten zu Gast in Güg-
lingen. Die Luftgewehrjugend des SSV Güglin-
gen konnte auch diesen Wettkampf klar mit 
1131 zu 893 Ringen gewinnen. Nach diesem 
Erfolg geht man als ungeschlagener Tabellen-
führer in die Weihnachtspause. Die Ergebnisse 
im einzelnen: Nele Stark 389, Janina Link 383, 
Ronja Mayer 359 und Cornelius Naffin 337 
Ringe. Diese guten Ergebnisse kommen aber 
nicht von ungefähr. Hier zeigt sich, dass beim 
SSV Güglingen durch das Trainerteam Stefanie 
Büchele und Jan-Arvid Spädtke hervorragen-
de Trainingsarbeit geleistet wird. Wer Lust am 
Schießsport hat, kann einfach nach den Weih-
nachtsferien beim Jugendtraining im Schüt-
zenhaus, freitags ab 19:00 Uhr vorbei kommen.
Rundenwettkämpfe
Den ersten ihrer zwei Liga-Wettkämpfe letzten 
Sonntag konnte unsere 2.LG-Mannschaft für 
sich entscheiden.
SPS Wiernsheim 2 Punkte – SSV Güglingen 
3 Punkte
Ergebnisse: Stefanie Büchele 380, Mario Voll-
and 377, Jan-Arvid Spädtke 373, Simon Kühn 
371, Maren Michalski 365.
Leider lief es beim 2. Wettkampf nicht mehr so 
gut. Trotz guten Ergebnissen und sehr knappen 
Entscheidungen, konnte kein weiterer Sieg er-
zielt werden.
SV Möglingen 5 Punkte – SSV Güglingen  
0 Punkte
Ergebnisse: Mario Volland 377, Stefanie Bü-
chele 374, Maren Michalski 370, Simon Kühn 
366, Jan-Arvid Spädtke 365.
Auch unsere LG-Damenmannschaft musste 
ihren Wettkampf absolvieren. Leider haben 
aber auch sie verloren.
SSV Güglingen 1290 Ringe – SGi Massen-
bachhausen 1368 Ringe
Ergebnisse: Judith Weber 354, Sabine Barth 
338, Petra Conz 332, Andrea Meyer 266, Re-
nate Conz 256.
Der SSV Güglingen wünscht allen ein schönes 
und besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr. 

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Weihnachtsgrüße
Die Vorstandschaft des TSV Pfaffenhofen und 
des Sportfördervereins wünscht allen Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern ruhige, besinnli-
che und erholsame Weihnachtstage mit ihren 
Familien sowie einen fröhlichen Jahreswechsel. 
Viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr.
17. Bundesliga-Spieltag am 22. Dezember 
live bei Sky im TSV-Sportheim
Spannung versprechen die Bundesligaspiele 
am Samstag, 22. Dezember. Die Highlights aus 
baden-württembergischer Sicht: VfB Stuttgart 
– FC Schalke 04 und 1. FC Nürnberg – SC Frei-
burg. Ab 15.30 Uhr können die Partien live bei 
Sky im TSV-Sportheim verfolgt werden. Ebenso 
das Spiel Eintracht Frankfurt – FC Bayern Mün-
chen, das um 18.30 Uhr beginnt.

Silvesterlauf ohne Gedränge und Zeitmes-
sung: Start um 14.30 Uhr beim TSV-Sport-
heim
Seit einigen Jahren ist es beim Orgateam des 
Zabergäu-Laufs in Pfaffenhofen zu einem 
Ritual geworden, am letzten Tag des Jahres 
locker der neuen Saison entgegen zu traben. 
Das Besondere dieses Silvesterlaufs: kein Ge-
dränge, kein Wettkampfstress, keine Startnum-
mern, keine Zeitmessung. Der Start am Mon-
tag, 31. Dezember, erfolgt um 14.30 Uhr beim 
TSV-Sportheim. Wir laden alle Sportlerinnen 
und Sportler herzlich dazu ein, sich bei uns in 
Pfaffenhofen in Laufschuhen auf die Silvester-
feier einzustimmen. Vorgesehen sind die 5-km- 
und die 10-km-Runde, in den Umkleideräumen 
des Sportheims kann hinterher geduscht wer-
den. Wenn einige Hartgesottene die Dinosau-
rier Challenge (18,5 km) angreifen wollen, wer-
den wir sie nicht aufhalten. Für alle, die noch 
etwas Zeit mitgebracht haben, bietet der TSV 
Glühwein und Rote Würste an. Übrigens: den 
Termin für den 17. Zabergäu-Lauf – 27. April 
2019 – gleich vormerken.
AH-Wanderung am Freitag, 4. Januar 
Die traditionelle AH-Wanderung führt am 
Freitag, 4. Januar 2019 zu Bobos Bistro nach 
Kleingartach. Treffpunkt: 18 Uhr bei der Kreis-
sparkasse.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Kein Clubabend im Dezember
Der nächste Clubabend im MTF Vereinsheim ist 
am 25.01.2019 mit Steffen und Stephan. Beim 
gutbesuchten MTF Dartturnier im November 
hieß der Sieger Thomas Pullmann, den zweiten 
Platz erkämpfte sich Uli Wagner, Dritter wurde 
Werner Friedel. Die MTF Vorstandschaft dankt 
allen Mitgliedern für Ihre Arbeit und Unter-
stützung im ausgehenden Jahr. Wir wünschen 
euch eine geruhsame Weihnachtszeit und ein 
guten Rutsch ins Jahr 2019.

VfB-Fan-Club
Zaberschwaben 1979 e. V.

Noch auf der Suche nach einem Weih-
nachtsgeschenk?
Für folgende Rückrundenspiele bietet der Fan-
club noch jeweils zwei Sitzplatzkarten zum 
Preis von 42 €/Karte auf der Kärchertribüne im 
Block 53 E/Reihe 30/Platz 5 + 6: FSV Mainz 05/
RB Leipzig/Hannover 96/TSG Hoffenheim/1. FC 
Nürnberg/Bayer Leverkusen sowie zum letzten 
Saisonheimspiel gegen den VfL Wolfsburg. Na, 
euer Interesse geweckt – dann meldet euch 
schnellstens telefonisch bei Stefan Böthführ 
unter 07133/2355; die Karten liegen schon ab-
holbereit bei ihm bereit.
Der VfB-Fanclub Zaberschwaben 1979 e. V. 
wünscht allen – egal welcher Verein im Her-
zen schlägt – ein erholsames und geruhsames 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein 
gesundes Jahr 2019!!

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Hauptversammlung
Am Freitag, 11.01.2019 findet um 19.00 Uhr 
die Hauptversammlung der Gesamtwehr in der 
Herzogskelter in Güglingen statt.

Tagesordnung:
  1. Begrüßung 
  2. Totenehrung 
  3. Bericht des Kommandanten 
  4. Bericht der Abteilungskommandanten 
  5. Bericht des Schriftführers 
  6. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes 
  7. Bericht der Altersabteilung 
  8. Bericht des Kassiers 
  9. Bericht der Kassenprüfer 
10. Entlastungen 
11. Beförderungen/Ehrungen 
12. Wahl Ausschuss 
13. Verschiedenes 
Zu der Versammlung sind die Feuerwehrange-
hörigen aller Abteilungen und Ehrenmitglieder 
herzlich eingeladen. Um pünktliche und voll-
zählige Teilnahme wird gebeten.
Die Damen und Herren des Gemeinderates sind 
ebenfalls sehr herzlich eingeladen.
� Andreas Conz, Kommandant
Weihnachtsgrüße
Auch im Namen des Feuerwehrausschusses 
wünsche ich allen Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden und ihren Familien ein ge-
segnetes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch 
und für das neue Jahr viel Gesundheit, Glück 
und Erfolg!
Für die vielen ehrenamtlich geleisteten 
Übungs-, Ausbildungs- und Einsatzstunden im 
vergangenen Jahr möchte ich mich bei allen 
Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Güg-
lingen an dieser Stelle recht herzlich bedanken!
� Andreas Conz, Kommandant

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Hauptversammlung:
Die Hauptversammlung findet am Samstag, 
19.01.2019 um 19.00 Uhr in der Wilhelm-Wid-
maier-Halle statt.
Im Anschluss an die Hauptversammlung fin-
det der Kameradschaftsabend, zu dem alle 
Feuerwehrangehörigen mit Partnern/-innen, 
die Angehörigen der Jugendfeuerwehr und die 
Altersabteilung mit Partnerinnen eingeladen 
sind, statt.
Die Angehörigen des Gemeinderates sind auch 
herzlich eingeladen!
Mitbürger, die sich für die Feuerwehrarbeit 
interessieren und auch aktiv beitreten wollen, 
sind ebenfalls zur Versammlung eingeladen! 
Weihnachtsgrüße
Werte Kameradinnen und Kameraden!
Zum Ende des Jahres möchte ich mich bei 
euch für die geleistete Arbeit zum Wohle und 
zur Sicherheit unserer Gemeinde recht herz-
lich bedanken. Wenn man auf das ablaufende 
Jahr zurückblickt, wird deutlich, was uns allen 
teilweise abverlangt wurde. Viele Übungs- und 
Einsatzstunden wurden erbracht. Dafür möchte 
ich mich bei allen recht herzlich bedanken!
Ich wünsche allen Feuerwehrangehörigen und 
ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
einen guten Rutsch und für das Jahr 2019 vor 
allem viel Gesundheit, Glück und Erfolg! 
� Matthias Fried, Feuerwehrkommandant
Weihnachtsbaum Sammelaktion
Die Jugendfeuerwehr Pfaffenhofen führt am 
Samstag, 12.01.2019 wieder ihre Sammelak-
tion für ausgediente Weihnachtsbäume durch. 
Die Sammlung beginnt um 10.00 Uhr und wird 
in beiden Ortsteilen durchgeführt.
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GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Weihnachten
Markt und Straßen steh‘n verlassen,
still erleuchtet jedes Haus,
sinnend geh ich durch die Gassen,
alles sieht so friedlich aus.
An den Fenstern haben Frauen
buntes Spielzeug fromm geschmückt,
tausend Kindlein steh‘n und schauen,
sind so wunderlich beglückt.
Und ich wandre aus den Mauern
bis hinaus ins freie Feld,
Hehres Glänzen, heil‘ges Schauern!
Wie so weit und still die Welt!
Sterne hoch die Kreise schlingen,
aus des Schnees Einsamkeit
steigt‘s wie wundersames Singen –
o du gnadenreiche Zeit! 
� Joseph von Eichendorff (1788 – 1857)
Der „Liederkranz“ Güglingen wünscht allen 
Freunden, Gönnern, Mitgliedern und ihren 
Familien ein besinnliches Weihnachtsfest, Ge-
sundheit und alles Gute für das Jahr 2019.
Termine:
Sonntag, 24.02.2019 Konzert „klassische Lite-
ratur“ im Ratshöfle; Montag, 25.03.2019 182. 
Mitgliederversammlung in der Herzogskelter

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern, 
Freunden und Gönnern ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein frohes, gesundes neues Jahr. 
Gerne wollen wir Sie auch im nächsten Jahr 
wieder mit unseren Liedern und Darbietungen 
erfreuen. 
Die Vorstandschaft und die Sängerinnen und 
Sänger des Liederkranz Pfaffenhofen.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Weihnachtsgrüße und Terminvorschau
Der Liederkranz Weiler wünscht allen seinen 
Mitgliedern, Gästen und Freunden eine schö-
ne Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.
Terminvorschau – Theaterabende im Sängerheim:
Freitag, 01.02.2019; Samstag, 02.02.2019; 
Freitag, 08.02.2019; Samstag, 09.02.2019,
jeweils Beginn 19.30 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr
Sonntag, 10.02.2019, Beginn 18.00 Uhr Einlass 
ab 17.00 Uhr
Der Kartenvorverkauf läuft unter Tel. 07046/ 
881741 wochentags ab 18.30 Uhr oder unter 
www.lk.weiler.de. Onlineverkauf ab 03.12.2018 
– Telefon ab 05.12.2018
Eintrittspreis auf allen Plätzen: 9,– Euro 
Gerne würden wir sie als unsere Gäste begrüßen. 
www.lk-weiler.de.

Madrigalchor Vollmer e. V.

Ölbergfest
Wenn Sie nach den Weihnachtsfeiertagen das 
Gefühl haben, sich dringend die Beine vertre-
ten zu müssen: Am 31. Dezember ist die beste 
Gelegenheit dazu. Schauen Sie auf einem Spa-
ziergang zwischen Neipperg und Schwaigern 
bei unserem traditionellen Ölbergfest vorbei. 

Wärmen Sie sich bei einer Tasse Glühwein 
und einer heißen Wurst auf – ab 11 Uhr ist 
das Feuer heiß genug. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!
Und für alle Mitglieder des Madrigalchors 
schon eine Ankündigung für das neue Jahr: Am 
25.01.2019 findet um 19 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung in der Gaststätte Wiesental in 
Brackenheim statt.

Musikverein
Güglingen e. V.

Musikalischer Jahresausklang im Deutschen 
Hof
Musikverein und Liederkranz Güglingen luden 
zum besinnlichen Adventsmusizieren ein.
Es ist mittlerweile schöne Tradition, dass am 
dritten Advent im Deutschen Hof gesungen 
und musiziert wird. So füllte sich der Platz 
vor der Kelter am Sonntagabend schnell mit 
Familien, Freunden, Bekannten und natürlich 
den Sängern und Musiker des Liederkranzes 
und des Musikvereins Güglingen. Bürger-
meister Ulrich Heckmann wünschte in einem 
kurzen Grußwort frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr. Moderne und klassische, 
ruhige und stimmungsvolle Weihnachtslieder 
läuteten das nahe Fest ein. Im Wechsel san-
gen und spielten Liederkranz und Musikverein, 
bevor zum Schluss ein harmonisches „Oh Du 
fröhliche“ das Publikum in den frostigen Abend 
entließ. Viele Gäste verweilten allerdings noch 
bei Glühwein und Roter Wurst am Stand des 
Musikvereins.

Frohe Weihnachten
Wir möchten allen Mitgliedern, Freunden und 
Bekannten des Musikverein Güglingen ein fro-
hes Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
neue Jahr wünschen.
Bei allen Helfern, die uns in diesem Jahr wieder 
unterstützt haben, möchten wir uns auf die-
sem Weg nochmals herzlich bedanken.
Neujahrsempfang
Am 6. Januar 2019 findet der inzwischen schon 
traditionelle Neujahrsempfang im Deutschen 
Hof in Güglingen um 17 Uhr statt. Mit einer 
Neujahrsansprache des Bürgermeisters, musi-
kalischen Klängen der aktiven Kapelle sowie 
Kinderpunsch, Musikertraum und Roten Würs-
ten läuten wir wieder gemeinsam mit Ihnen 
das neue Jahr ein. Auf Ihr Kommen freut sich 
der Musikverein Güglingen.

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Frohe Weihnachten!
Die Werkskapelle Layher wünscht allen Freun-
den und Fans ein besinnliches Weihnachtsfest 
und zwischen den Jahren Zeit, um im Trubel 
des Alltags etwas zur Ruhe zu kommen. Wir 

bedanken uns für Ihre Treue im vergangenen 
Jahr und dürfen schon heute auf unsere Ver-
anstaltungen im Jahr 2019 hinweisen:
Samstag, 27. April: Konzert „Immer wieder 
böhmisch“ in der Herzogskelter Güglingen
Sonntag, 28. Juli: Eibensbacher Waldfest

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

2019
Wir wünschen allen Mitgliedern und Unter-
stützern des NABU Güglingen ein friedliches 
Weihnachtsfest.

Vogel des Jahres 2019 ist die Feldlerche

Termin Januar 2019
Die Natur im Winter
Exkursion mit unserem Waldspezialist Dieter 
Brand am Sonntag, 20. Januar
Treffpunkt: 10.30 Uhr Kirbachtal
Parkplatz Ochsenbach Richtg. Häfnerhaslach
Anschließend ist eine Einkehr in Ochsenbach 
geplant.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Vorschau Hauptversammlung am 1. Februar 
2019
Die Hauptversammlung findet in der Blanken-
hornstube der Herzogskelter statt. Beginn ist 
um 19 Uhr. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Vespern wer mag und kann
3. Totenehrung
4. �Berichte von Schriftführer, Kassier, Kassen-

prüfer
5. Entlastung – oder nicht
6. Verschiedenes
7. Preisrätsel
Zahlreiches Erscheinen der Mitglieder ist sehr 
erwünscht.
Allen Mitgliedern und deren Angehörigen ein 
frohes und harmonisches Weihnachtsfest und 
ein gesundes und glückliches neues Jahr.
Gartentipps
Frühjahrsblühende Gehölze 
Spät im Frühjahr blühende Gehölze wie Fal-
scher Jasmin und Weigelie können Sie jetzt 
beginnend etwas auslichten, indem Sie altes 
Holz herausschneiden. Verzichten Sie jedoch 
auf das Einkürzen aller Triebe. Keine Schnitt-
maßnahmen bei starkem Frost durchführen!
Inhaltsstoffe der Walnuss nutzen 
An einem gemütlichen Winterabend darf ein 
Teller mit Walnüssen auf dem Tisch nicht 
fehlen. Wussten Sie, dass die Trennwände 
zwischen den Walnusskernen herzstärkend 
wirken? Für 1 Liter eines herzstärkenden 
Tees benötigt man 2 gehäufte TL gemahlener 
Trennwände (am besten mit der Kaffeemühle 
zerkleinern) und 1 TL Pfefferminze oder Ver-
benenblätter als Aromaträger. Übrigens: Wal-
nüsse enthalten auch Substanzen, die vor 
Krebs schützen können. Wer selbst Walnüsse 



1086	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 21.12.2018

lagert sollte darauf achten, dass diese sauber 
getrocknet wurden. Schimmelige Nusskerne 
auf keinen Fall verzehren!
Beerensträucher vermehren 
Bei offenem Wetter können von Himbeeren 
Wurzelschnittlinge gewonnen werden. Dazu 
werden 10 cm lange Wurzelabschnitte mit den 
Knospen nach oben flach in ein Pflanzbeet mit 
lockerer Erde gelegt und vollständig, aber dünn 
mit Boden abgedeckt. Brombeeren vermehren 
Sie einfach, indem Sie die Enden langer Ruten 
mit Erde bedecken oder mit einem Stein be-
schweren. Bis zum Frühjahr haben die Triebe 
bereits Wurzeln geschlagen und können abge-
trennt werden.
Gartenarbeit fürs Frühjahr 
Nutzen Sie den Winter, um die Gartenarbeit 
fürs kommende Frühjahr vorzubereiten. Jetzt 
können Sie beispielsweise in Ruhe die neuen 
Kataloge der Saatgutfirmen wälzen und die 
gewünschten Arten und Sorten auswählen. 
Bevorzugen Sie dabei möglichst Sorten, die als 
weitgehend resistent oder tolerant gegenüber 
Krankheiten deklariert werden.

Pfadfinder Royal Rangers

Die Aktion „Ein Weihnachtsgeschenk von 
Ihnen!“ ist abgeschlossen
Wie am 16.11. berichtet hat sich der Güglinger 
Pfadfinderstamm 16 der Royal Rangers auch 
dieses Jahr wieder an der alljährlich stattfin-
denden Aktion „Ein Weihnachtsgeschenk von 
Ihnen!“ beteiligt.
In zwei Stammtreffs wurde von den Pfadfin-
dern eine Weihnachtsüberraschung für Kinder 
in Osteuropa gepackt – gute Sachen, die bei 
uns zur Selbstverständlichkeit gehören, bei den 
Empfängern aber große Freude auslösen. Da 
wurden Spaghetti, Nudeln, Reis, Mehl, Zucker 
und Süßigkeiten in Schuhkartons verstaut. Ein 
geschmackliches Highlight ist sicherlich das 
Glas Nusscreme, das nicht fehlen durfte. Platz 
fanden aber auch Zahnpasta, Zahnbürste, Stif-
te, Malbücher und andere nützliche und schö-
ne Gegenstände.

Die finanziellen 
Mittel reichten für 
insgesamt ca. 70 
Schuhkartons, die 
schön in Weih-
nachtspapier ver-
packt Ende letzter 
Woche dem Hilfs-
werk Samariter-
Dienst, Herrenberg 
übergeben worden 
sind und nun auf 
Fahrt nach Bulga-
rien und Rumänien 

gehen. Dort werden sie an bedürftige Familien 
mit Kindern verteilt.
Die Royal Rangers bedanken sich an dieser 
Stelle für alle Unterstützung durch die Eltern 
und aus der Bevölkerung, die in Form von Le-
bensmitteln oder finanzieller Beteiligung an 
den Kosten erbracht worden ist.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

VdK Adventsfeier 08.12.2018
In einem stimmungsvollen Rahmen konnte die 
Vorsitzende Karin Grün 77 Gäste begrüßen. 
Der anwesende Herr Bürgermeister Böhringer 

richtete Grußworte an die Anwesenden und 
wünschte allen einen harmonischen Verlauf 
der Veranstaltung.
Die Ehrenvorsitzende Elisabeth Knörle vertrat 
in ihren Grußworten den Kreisverband und 
übermittelte Grüße vom Kreisvorsitzenden 
Frank Stroh.
Nach der gemütlichen Kaffeerunde mit selbst-
gemachten leckeren Kuchen wurden wir vom 
Hobby-Akkordeonorchester Brackenheim, 
unter der Leitung von Frau Marion Bammert, 
mit einem weihnachtlichen Melodienreigen 
auf die Feiertage eingestimmt. Mit den Lie-
derbüchern, die es als Weihnachtspräsent gab, 
wurde dann kräftig zu den Weisen des Akkor-
deonorchesters mitgesungen. Teils lustige und 
besinnliche Texte wurden von Manfred Schaaf 
und Siglinde Flinspach vorgetragen. Mit einem 
guten Glas Wein klang die harmonische Ad-
ventsfeier aus. 

LandFrauen Güglingen

Zum Jahresschluss
Die Güglinger LandFrauen wünschen allen 
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein friedvolles neues Jahr.
Ein nettes Miteinander erlebten viele Mit-
gliedsfrauen bei unserer Adventsfeier am ver-
gangenen Dienstag. Im festlich geschmück-
ten Vereinsraum hörten wir Geschichten zum 
Nachdenken, haben gemeinsam Adventslieder 
gesungen, begleitet von Flöte oder Mundhar-
monika – Renate Wegner hat immer das Pas-
sende dabei – und haben uns ein gemeinsames 
Essen schmecken lassen. Pfarrer Peter Kübler 
betonte in seiner Ansprache, wie sehr er es 
schätzt, wenn auch prominente Leute sich zu 
ihrem Christentum im Fernsehen bekennen. Bei 
unserem adventlichen Beisammensein denken 
wir aber auch an Menschen, denen es nicht so 
gut geht wie uns. Bei der Sammlung zu Guns-
ten der Pension „Lebensweg“ (bietet Erholung 
für Eltern mit ihren schwerstbehinderten Kin-
dern) kamen fast 500 Euro zusammen, die wir 
dieser Einrichtung zukommen lassen. 
Die LandFrauen im Januar 2019
15. Januar 2019 – Beginn: 19.30 Uhr – VR 
Mediothek, Grüß Gott im neuen Jahr
Mit Bildern von Christa Wagenhals (Referentin)
Montag, 21. Januar 2019 – Beginn: 19.00 
Uhr – Bürgerzentrum Brackenheim
Die „Volksbank im Unterland“ lädt zum Land-
Frauenabend ein.
29. Januar 2019 – Beginn: 19.30 Uhr – VR 
Mediothek, Wenn das Hören schlechter wird …
Referent: Christof Friedel (Optiker Stanzel)

LandFrauen Pfaffenhofen

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2019

Vergangenen Sonntag 
waren wir auf dem 
Pfaffenhofener Weih-
nachtsmarkt mit 
regionalen Heißge-
tränken, dem „Hot- 
Apple-Pie“, mit Apfel-
saft von Pursafta, 

Lumumba und heißer Schokolade mit Milch 
vom Benzbachhof abgerundet mit den fantas-
tischen Grasbechern der Weber Packaging 
GmbH vertreten. Herzlichen Dank an Familie 

Weeber, Familie Harsch sowie die Familie 
Weber für die Unterstützung und gute Zusam-
menarbeit. Ebenso möchten wir uns bei unse-
ren Helferinnen und Gästen bedanken, die uns 
bei dieser Veranstaltung unterstützt und unse-
re Produkte verköstigt haben. 

Wir wünschen Ihnen und allen unseren Mit-
gliedern von Herzen fröhliche Weihnachten 
mit lieben Menschen und glücklichen Momen-
ten sowie ein gesundes, glückliches und wun-
derbares Jahr 2019.
Die kommenden Tage nutzen wir für unsere 
kreative Winterpause, sodass wir Sie auch im 
neuen Jahr mit zahlreichen Programmpunkten 
und Aktivitäten überraschen und informieren 
können.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Silvesterwanderung am Mo. 31.12.2018
Wir laden alle am Montag den 31.12.18 zu 
unserer Jahresabschlusswanderung ganz herz-
lich ein. Wir treffen uns um 13:30 Uhr bei der 
Mediothek in Güglingen und fahren von dort 
aus nach Neipperg, wo wir auf fast ebenen 
Wegen zum Mönchsbergsee wandern. Nach 
einer gemütlichen Glühweinpause treten wir 
wieder unseren Rückweg an. Gehzeit hin und 
zurück ca. 2 Std. Mitfahrgelegenheit ist vor-
handen.� ri
Nachmittagswanderung am Fr., 04.01.2019
Zu dieser Wanderung treffen wir uns um 13 
Uhr bei der Mediothek in Güglingen und fah-
ren nach Sternenfels. An der Kreuzstraße ist 
der Treffpunkt zum Abmarsch um 13:30 Uhr. 
Die Wanderstrecke geht auf der Alten Steige 
zur Ölersplanie vorbei an den Wellingtonien 
und Metterquelle, weiter über die Holzwiesen, 
Stellensee, Alter Kellerweg nach Sternenfels.
Gehzeit ca. 2,5 Std. für 6 km. Mitfahrgelegen-
heit ist vorhanden. Herzlich eingeladen sind 
alle Wanderfreudigen. Die Wanderführung hat 
Reinhold Roller.� ri
Gruß zum Jahresausklang
Liebe Wanderfreunde, das Wanderjahr 2018 
geht dem Ende zu. Bei zahlreichen Wande-
rungen haben wir unsere Heimat neu kennen-
gelernt und altes wieder neu entdeckt. Wir 
möchten uns bei allen, die zum Gelingen der 
Wanderungen und Veranstaltungen beigetra-
gen haben ganz herzlich bedanken und hoffen 
auf ein „neues“ im nächsten Jahr. Ein gemein-
sames, erlebnisreiches, unfallfreies Wandern 
und ein geselliges Beisammensein, mögen 
auch weiterhin unsere Wegbegleiter sein.
Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute, viel Gesundheit und Erfolg fürs neue 
Jahr 2019 wünscht die Vorstandschaft.� ri

Arbeitskreis Asyl Güglingen

Dank an die aktiven Mitglieder
Das Jahr nähert sich dem Ende, und wir denken 
gerne zurück an die gemeinsamen Erlebnisse 
mit unseren neuen Mitbürgern. Nicht zuletzt 
war die Adventsfeier am letzten Sonntag ein 
voller Erfolg, bei der wir auch etliche Ehema-
lige aus dem mittlerweile geschlossenen Camp 
begrüßen durften. Bei adventlicher Stimmung 
und vielen verschiedenen Gebäcksorten, Kaffee 
und Tee hatten sich auch viele neue Zugezo-
gene z. T. mit Familien im „Kontakt-Café“ im 
Deutschen Hof eingefunden.
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Herzlichen Dank an alle ehrenamtlich tätigen 
Mitglieder des Arbeitskreises Asyl, ohne deren 
Einsatz viele der Flüchtlinge keinen so guten 
Start in unserem Zabergäu bekommen hätten!
Wir wünschen allen Freunden und Aktiven im 
Arbeitskreis Asyl Güglingen frohe Weihnachts-
tage und ein gesundes neues Jahr 2019!

Dorffestverein
Weiler e. V.

Glühweinfest am 29.12.2018
Am Samstag, den 29. Dezember, findet das 13. 
Glühweinfest am Backhaus in Weiler statt. 
Ausschank ist ab 16.00 Uhr. Angeboten werden 
natürlich Glühwein, selbst gemachter Glüh-
most sowie Kinderpunsch für die kleinen Gäste. 
Sonstige Getränke sind selbstverständlich auch 
vorhanden. Zum Essen bieten wir Grillwürste 
und Butterbrezeln an. 
Der Dorffestverein freut sich auf zahlreiche 
Gäste und wünscht schon jetzt allen Mitglie-
dern, Gönnern und Freunden frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Sportgruppe der EJG (ab 13 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil C, 
Eingang B, montags ab 19 Uhr
Nico Retz, Tel. 0157/36212896
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Merle Furthmüller 07135/964140 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
Wir wünschen allen Kindern, Jugendlichen und 
Eltern ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Start ins neue Jahr.
Unsere Jungscharen starten im neuen Jahr 
wieder, wenn die Ferien vorüber sind.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Öffnungszeiten im „eineWelt – derLaden“

Um unseren Kunden die Möglichkeit zu geben, 
auch kurz vor dem Fest noch geeignete Weih-
nachtsgeschenke einzukaufen, haben wir unse-
ren Weltladen bis einschließlich 22.12.2018 
geöffnet. Danach gehen unsere ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
die verdiente Weihnachtspause. Am 9. Januar 
2019 sind wir dann wieder für Sie da.
Wir wünschen allen unseren Kunden, Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen sowie unseren Ver-
einsmitgliedern ein ruhiges besinnliches Weih-
nachtsfest und für das neue Jahr alles Gute!

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Weihnachtsgrüße 
Der Kleintierzuchtverein Weiler wünscht allen 
frohe und besinnliche Weihnachten.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Zum Jahreswechsel
Liebe Mitglieder, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
wieder neigt sich ein Jahr seinem Ende zu und 
so möchten wir uns bei allen, die uns im Jahre 
2018 unterstützt haben ganz herzlich bedan-
ken. Bei den Fördermitgliedern für ihren Bei-
trag, bei allen, die zu den Blutspendeterminen 
kamen für ihre Spende, für das Altpapier das 
uns zur Verfügung gestellt wurde, die Unter-
stützung bei den Sammlungen, die Altkleider-
gaben in den Container am Magazin und bei 
allen, die sich in Form einer Geldspende dem 
OV Zaberfeld verbunden zeigen. Bitte halten 
Sie uns auch im neuen Jahr die Treue, alles 
kommt unserer Arbeit unmittelbar hier im Ort 
zu Gute. Am deutlichsten sieht man das an 
den Einsätzen der Helfer vor Ort (HvO) die in 
diesem Jahr schon rund 100 Einsätze gefahren 
sind.
Ihnen allen wünschen wir ein friedvolles, ge-
segnetes Weihnachtsfest und alles Gute, vor 
allem Gesundheit, für das neue Jahr.

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen

Noch kein Weihnachtsgeschenk?
Neue HERKULES Gutscheine
des hgv Handels- und Gewerberein Güglingen 
e. V. in den Werten 5 €/10 €/20 €/50 € ab so-
fort wieder erhältlich an den Verkaufsstellen:
- Rathaus Güglingen
- �Metzgerei Gerstle Frauenzimmern und Güg-

lingen
- Unikat Nähatelier Susanne Eichhorn Güglingen

�Ein hervorragendes 
Geschenk, denn Sie 
können die Gutschei-
ne bei zahlreichen 
Geschäften in Güg-
lingen und Pfaffen-
hofen einlösen. Fra-
gen Sie an den 
Verkaufsstellen nach.
Wir bedanken uns für 
Ihre Unterstützung 
der ortsansässigen 
Geschäfte.

Ortsbauernverband Güglingen

Treffen mit Bürgermeister Heckmann
Zu diesem Treffen der Landwirte mit Bürger-
meister Heckmann am Dienstag, 15. Januar 
2019 um 18.00 Uhr in der Blankenhornstube in 
der „Herzogskelter“ wird herzlich eingeladen.
Gemeinsam möchten wir über aktuelle Themen 
diskutieren.
Der Ortsbauernverband wünscht frohe Weih-
nachten und alles Gute im neuen Jahr!
� Hans Herzog

Ortsbauernverband Pfaffenhofen

Einladung zur Wanderung
Am Samstag, den 5. Januar machen wir wieder 
unsere alljährliche Wanderung. Beginn ist um 
11 Uhr in Pfaffenhofen am Alten Sportplatz, 
die Wanderstrecke beträgt rund 4 km. Wander-
führer ist wie gewohnt Robert Böckle. Der Ab-
schluss unserer Wanderung wird im Seegasthof 
Zaberfeld sein. Um Anmeldung wird bis zum 
28.12. gebeten unter 07046/882402.

Sportfreunde
Zaberfeld e. V.

Badminton- Spieltag
Badminton Spieltag Bezirksliga Neckar-Oden-
wald am 15.12.2018
SF Zaberfeld – Neckarsulmer SU II 7:1
SF Zaberfeld-Neckarsulmer SU I 4:4
	 Begegnungen�Punkte
1. SG Heilbronn/Leingarten III	 7	 11:3
2. Neckarsulmer SU	 6	 10:2
3. TV Bad Rappenau	 6	 10:2
4. SG Heilbronn/Leingarten IV	 7	 9:5
5. SF Zaberfeld 	 7	 8:6
6. SG Heilbronn/Leingarten V	 7	 6:8
7. TG Offenau 	 6	 3:9
8. Neckarsulmer SU II 	 6	 1:11
9. TSV Pfedelbach 	 6	 0:12

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Frohe Weihnachten
Allen aktiven und passiven Mitgliedern mit ihren 
Familien, sowie allen Freunden und Gönnern 
unseres MV „Spielmannszug“ Zaberfeld wün-
schen wir ein frohes und friedliches Weihnachts-
fest sowie einen guten Start ins neue Jahr.
Am 9. Januar 2019 Uhr findet um 19 Uhr die 
erste Probe im neuen Jahr statt. Wer Interesse 
hat, bei uns ein Instrument zu erlernen oder 
vielleicht schon spielen kann, darf jederzeit bei 
unseren Musikproben vorbeischauen. Jeden 
Mittwoch ab 19 Uhr sind wir im Bürgersaal 
Leonbronn. Vorstand Dirk Brauner, Tel. 07046/ 
7894, beantwortet gerne vorab Ihre Fragen.
Generalversammlung
Wir möchten alle Mitglieder, Gönner und Inte-
ressenten des MV „Spielmannszug“ Zaberfeld 
e. V. zur Generalversammlung am 27. Januar 
2019 recht herzlich einladen.
Ab 14:00 Uhr stehen im Bürgersaal Leonbronn 
neben den Berichten der Funktionäre und der 
Aussprache zu den Berichten, Wahlen und Ver-
schiedenes auf der Tagesordnung. Anträge an 
die Versammlung müssen spätestens bis 20. 
Januar 2019 beim 1. Vorstand Dirk Brauner 
eingegangen sein. Wir freuen uns auf reges 
Interesse.

Rheuma-Liga BW e. V.

Es weihnachtet sehr ...
Wir wünschen allen Mitgliedern, Teilnehmern, 
Gruppensprecher, Therapeuten und deren Fa-
milien zum Weihnachtsfest viel Freude, eine 
friedvolle, ruhige und besinnliche Weihnachts-
zeit und für das neue Jahr viel Glück, Gesund-
heit und Harmonie. Wir freuen uns, Euch nach 
den Weihnachtsferien im neuen Jahr, ab dem 
07.01., wieder zum Funktionstraining begrüßen 
zu dürfen.� Ihr Sprecherrat der Rheuma-Liga
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ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de

Aktuelles von der Faschingsgesellschaft  
ZabergäuNarren Güglingen 1984 e. V.
Am Samstag, 1. Dezember 2018 feierten die 
ZabergäuNarren einen gelungenen Faschings-
auftakt zur Kampagne 2018/2019. 32 Gast-
gesellschaften aus nah und fern und weitere 
Gäste sind unserer Einladung gerne gefolgt 
und hatten einen unvergesslichen Abend in der 
Herzogskelter in Güglingen verbracht. Über 6 
Stunden beste Unterhaltung, Tanz und Musik 
mit vielen Ehrungen wurden unseren Gästen 
dargeboten. Ehrungen des Vereins für 11, 22 
und 33 Jahre Treue zum Verein sowie auch 
Ehrungen des Landesverbandes Württember-
gischer Karnevalsvereine e. V. 1958 und eine 
Ehrung vom Bund Deutscher Karneval standen 
auf dem Programm. Wir gratulieren nochmals 
allen Ausgezeichneten. Marschtänze, Show-
tänze, Gesang, Guggamusig und die Musicals 
„Grease“ und „Die Schöne und das Biest“ wur-

den von unseren Aktiven zum Besten gegeben.
Zu unserem Motto „Ob Schule, Abi oder Stu-
dium, bei der ZNG lacht man sich krumm“ gibt 
es noch Karten für die Show-Prunksitzungen 
am 16. Februar 2019, 22. Februar 2019 und 
23. Februar 2019. Zu den beiden Samstags-
sitzungen gibt es nur noch Restkarten – des-
halb empfehlen wir noch die Freitagsitzung am 
22. Februar 2019! Kartenbestellungen bitte bei 
Präsident Rainer Binder, Tel. 07135/2380 oder 
per E-Mail info@zabergaeunarren.de!
Ich wünsche unseren Mitgliedern, Freunden 
und Gönnern der ZabergauNarren ein besinn-
liches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2019!� Präsident Rainer Binder

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
Urlaub und Ankündigung Bürgersprechstunde  
Büro Gienger
Über Weihnachten und den Jahreswechsel ist 
das Wahlkreisbüro des CDU-Bundestagsabge-
ordneten Eberhard Gienger wegen Urlaub vom 

24. Dezember 2018 bis 4. Januar 2019 ge-
schlossen. Ab Montag, den 7. Januar 2019 ist 
das Büro wieder zu den üblichen Zeiten geöff-
net. Die regelmäßigen Bürozeiten sind: Montag 
bis Freitag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie 
zusätzlich Dienstag und Donnerstag von 13:00 
bis 17:00 Uhr. 
Die nächste Bürgersprechstunde findet am 
Mittwoch, 23. Januar 2019 von 14:00 bis 
16:00 Uhr im Wahlkreisbüro, Pleidelsheimer 
Str. 11 in Bietigheim statt.

Freude schenken
mit 

Herkules-
GutscHeinen

einzulösen in über 20 
Geschäften / Gastronomie

Verkauf im Rathaus Güglingen


